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Wie bieten Hol & Bring Service, auch für die Inspektion!
Rolektro
eJoy 20km/h

Keine Helmpflicht

Leicht und flott
unterwegs

Angeb. € 999,-

Dreirad/Vierrad

Mit Dach
Ab € 3.499,-

15km/h oder

25km/h

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, LIDL, Netto, 
Norma, Penny, 
Toom Baumarkt

T 06181 99 11 970

OPEN CAMPUSOPEN CAMPUS
SPEED-DATINGSPEED-DATING

Studienplatzbörse! Gleich anmelden!
Sa.,Sa., 22.22. März ’25März ’25 · 11· 11--1414 UhrUhr
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Obertshausen (NZO) Die Be-
deutungen von Bäumen sind 
vielfältig. Bäume strahlen eine 
ganz besondere Kraft aus, sie 
sind Symbol für das Leben und 
das Wachstum - und gleichzei-
tig auch unerlässliche Unter-
stützer für das Kleinklima. An 
diesem Punkt setzt nun eine 
neue Aktion der Stadt Oberts-
hausen an, für die jüngst ein 
Flyer gestaltet wurde. Unter 
dem Motto „Ein Baum wird 
dein Baum“ bietet der städti-
sche Fachdienst Landschaft 
und Spielraum Interessierten 
die Möglichkeit, eine Paten-
schaft für Bäume oder eine 
Bank im Stadtgebiet zu über-
nehmen.

„Obertshausen möchte und 
muss das innerstädtische 
Kleinklima verbessern, das ist 
für die Zukunft unserer Stadt 
einfach unerlässlich“, betont 
Fachdienstleiterin Corinna 
Pestka. „Mit mehr Bäumen für 
Obertshausen ist dies möglich. 
Gleichzeitig kommen wir da-
mit auch dem Wunsch von 
Vereinen, Organisationen und 
von Bürgerinnen und Bürgern 
nach, Gutes für Obertshausen 
zu tun und Pate zu sein“, er-
klärt Erster Stadtrat Michael 
Möser.
Neben dem Pflanzen der Bäu-
me ist es ebenso wichtig, dass 
auch die anschließende Pflege 

stimmt – fachmännisch und 
entsprechend gesetzlicher Vor-
gaben. „Mitunter auch, um den 
aktuellen Baumbestand gesund 
zu erhalten“, erläutert Corinna 
Pestka.
Aktuell sind in der Gemarkung 
Obertshausen 5.200 Bäume in 
einem sogenannten Baumka-

taster erfasst. All diese Bäume 
müssen auch gepflegt und re-
gelmäßig kontrolliert werden. 
Diese Aufgabe übernehmen in 
Obertshausen externe Fachleu-
ten im Auftrag der Stadt. Um 
die Anpflanzung der neuen 
Bäume kümmert sich das Team 
des städtischen Bauhofs, sofern 

es die Kapazitäten zulassen, 
sonst greift man auch hier auf 
externe Experten zurück.
Mit einer Baum- oder Bankpa-
tenschaft kann man nicht nur 
Gutes fürs Klima in Obertshau-
sen tun, sondern auch Erinne-
rungen schaffen, zum Beispiel 
an einen lieben Menschen, zur 
Geburt, Hochzeit oder einem 
anderen Anlass. „Wir haben 
immer wieder Anfragen zu 
Baumpatenschaften bekom-
men und so kam die Idee des 
neuen Angebots und des dazu-
gehörigen Flyers auf.
„Bei einer Patenschaft kann 
mit einer Spende das Pflanzen 
eines Baums oder das Aufstel-
len einer Bank im öffentlichen 
Raum ermöglicht werden. Da-
bei ist der Baum ein bleiben-
des Symbol, die Bank bietet die 
Möglichkeit zum Ausruhen“, 
erklärt Bürgermeister Manuel 

Friedrich. Standorte und dafür 
geeignete Baumarten, die auch 
den veränderten Klimabedin-
gungen standhalten können, 
sind bereits gefunden. Bei der 
Übernahme einer Patenschaft 
kann dies dann individuell be-
sprochen werden.
Mit der Spende wird die An-
schaffung ebenso finanziert 
wie die Pflanzung/Aufstellung 
und die weitere Pflege. Die Pa-
tenschaft für einen Obst- bezie-
hungsweise Laubbaum kostet 
250 Euro, eine hochwertige Ei-
chenholz-Bank kann mit 1.000 
Euro realisiert werden. Bäume 
und Bänke bleiben im Besitz 
der Stadt Obertshausen. „Auf 
Wunsch der Spender bringen 
wir auch gern ein Schild mit 
Namen des Paten an“, betont 
Erster Stadtrat Michael Möser. 
Gepflanzt werden die Bäume 
im Frühjahr und Herbst.
Tobias Waldschmitt gehört zu 
den beauftragten Baumpfle-

gern der Stadt. Gleichzeitig ist 
der Obertshausener Unterneh-
mer jetzt aber auch Pate. „Bäu-
me sind für unser Stadtbild ein 
wichtiger Bestandteil, auch 
unsere heimische Tierwelt wie 
Eichhörnchen, Spechte, Fle-
dermäuse oder Hirschkäfer 
schätzen sie“, erklärt Tobias 
Waldschmitt. Für den Fach-
mann sind das Gründe genug, 
um die neue Aktion der Stadt 
Obertshausen zu unterstützen. 
Er spendet 2.000 Euro für die 
nächste Baumbestellung im 
Frühjahr.
„Ich bin froh, dass wir einen 
Fachbetrieb mit sehr großem 
Fachwissen vor Ort haben. 
Als geprüfter Fachagrawirt 
für Baumpflege und Baumsa-
nierung haben wir mit Tobias 
Waldschmitt einen sehr kom-
petenten Partner an unserer 
Seite. Mit seiner Patenschaft 
leistet er gleichzeitig einen 
aktiven Beitrag gegen den Kli-
mawandel“, erklärt Corinna 
Pestka. Für diese Spende be-
danken sich auch Bürgermeis-
ter Manuel Friedrich und Erster 
Stadtrat Michael Möser herz-
lich bei Tobias Waldschmitt. 
„Und vielleicht inspiriert diese 
Patenschaft auch andere Bürge-
rinnen und Bürger, die Pate für 
Bäume oder auch für eine Bank 
werden wollen“, sagt Manuel 
Friedrich.
Weitere Informationen sind dem 
städtischen Flyer zu entneh-
men. Dieser liegt in den beiden 
Rathäusern an der Schubertstra-
ße und der Beethovenstraße, 
dem Bürgerhaus, bei den Bü-
chereien Kirchstraße und Tem-
pelhofer Straße sowie weiteren 
Auslagestellen im Stadtgebiet 
aus. Außerdem ist der Flyer auch 
im Internet unter: www.oberts-
hausen.de unter „Stadtleben“ 
und „Spenden und Sponsoring“ 
zu finden. Informationen gibt 
es auch beim Fachdienst Land-
schaft und Spielraum unter Te-
lefon: 06104 7037104 oder per 
E-Mail: landschaftundspiel-
raum@obertshausen.de.

Freude schenken und Obertshausen                      
noch schöner machen

Flyer wirbt für Möglichkeit einer Patenschaft für Bäume und Bänke

„Ein Baum wird dein Baum“ – unter diesem Motto hat die Stadt Obertshausen eine besondere Aktion gestartet und bietet damit 
die Möglichkeit für Baum- oder Bankpatenschaften in Obertshausen. Dem Aufruf ist auch Tobias Waldschmitt (Zweiter von links) 
gefolgt. Der Obertshausener Unternehmer spendet für die Baumbestellung im Frühjahr. Das freut auch Ersten Stadtrat Michael 
Möser (links), Fachdienstleiterin Corinna Pestka und Bürgermeister Manuel Friedrich.
� (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)
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Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

17.MRZ
2025
18.00 Uhr

DARMKREBS IST
HEILBAR!
Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
PD Dr.med.Alexander Buia,
Chefarzt der Klinik für Allgemein- & Viszeralchirurgie
Weitere Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912-61226 oder bukvarevic@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Obertshausen (NZO)  Auch in 
diesem Jahr bietet die ökume-
nische Initiative „Wegbegleiter 
für Trauernde“ wieder ein Ak-
tivprogramm an. Gemeinsam 
mit anderen und unterstützt 
von ehrenamtlichen Trauerbe-
gleiterinnen und -begleitern 
können Trauernde aktiv werden 
und sich dabei austauschen.
Der Auftakt ist am Sonntag, 
16.März. Es steht ein Besuch 
der Neuen Altstadt Frankfurt 
mit anschließendem Kaffee-
trinken auf dem Programm. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr an 

der S-Bahnhaltestelle Oberts-
hausen am Fahrkartenautomat 
auf dem Gleis. Um Anmeldung 
für die Planung wird unter der 
Telefonnummer 6695812 (AB) 
gebeten. Unter dieser Telefon-
nummer können sich Interes-
sierte ebenfalls melden, wenn 
sie sich über die weiteren Ak-
tivangebote, das monatlich 
stattfindende Trauercafé, Erst-
gespräche oder eine Einzelbe-
gleitung informieren möchten. 
Alle Angebote gibt es auch on-
line unter www.trauerinitiati-
ve-obertshausen.de

Gemeinsam aktiv in der Trauer 

Obertshausen (NZO) Ein 
38-Jähriger beabsichtigte am 
Donnerstagmorgen (27.), kurz 
nach 6 Uhr, in der Bahnhof-
straße in Höhe der dortigen 
Apotheke einen Fußgängerü-
berweg zu nutzen, als er hier-
bei von einem grünen Wagen 
angefahren wurde. Der Passant 
stürzte und zog sich Schürf-
wunden, Hämatome und Prel-
lungen zu. Der 48 Jahre alter 
Autofahrer erkundigte sich 

wohl noch nach dem Wohler-
gehen des gestürzten Mannes, 
setzte anschließend nach der 
Übermittlung seiner Persona-
lien jedoch die Fahrt fort. Es 
besteht der Verdacht, dass der 
Lenker nicht die erforderliche 
Fahrerlaubnis besitzt. 
Zeugen des Unfallgeschehens 
melden sich bitte unter der 
Rufnummer 06104/6908-0 auf 
der Wache der Polizeistation in 
Heusenstamm.

Unfall an                             
Fußgängerüberweg

38-Jähriger zog sich Verletzungen zu 

Obertshausen (NZO) Schüle-
rinnen und Schüler der Cel-
loklasse von Nathalia Stein-
wachs als auch solche der 
Violinenklasse von Karina Ja-
parova präsentieren am Sonn-
tag, 16. März, um 16 Uhr im 
Kleinkunstsaal des Bürgerhau-
ses an der Tempelhofer Straße 
ihr Können. Zu diesem Kon-
zert des Instrumentalbereichs 
„Streicher“ sind Interessierte 
willkommen.
Die jungen Künstlerinnen 

und Künstler haben zahlrei-
che Beiträge aus verschie-
denen Stilrichtungen und 
Epochen vorbereitet: Traditi-
onelle Volkslieder, aber auch 
klassische Kompositionen, wie 
die „Ode an die Freude“ von 
Ludwig van Beethoven oder 
„Concertino“ von Jean-Baptis-
te Bréval. Abgerundet wird das 
Programm mit Stücken aus der 
Filmmusik und dem Pop-Gen-
re: „My Heart Will Go On“, 
„Mama Mia“ oder auch der 

sehr bekannte Titel „Hallelu-
ja“ von Leonard Cohen.
Gerade im Streicherbereich 
sind die Lehrkräfte der städ-
tischen Musikschule Oberts-
hausen sehr daran interes-
siert, dass Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam musizie-
ren. Das sorgt für große Moti-
vation und Freude am eigenen 
Spiel und schult gleichzeitig 
soziale Fähigkeiten. Die Teil-
nehmenden lernen aufeinan-
der zu hören und zu reagieren. 

So werden neben Einzelvor-
trägen bei diesem Konzert 
auch Duos und Ensembles zu 
hören sein.
Der Eintritt zum ist frei. Die 
Musikschule Obertshausen 
freut sich auf viele Besuche-
rinnen und Besucher. Fragen 
zum Konzert wie auch zum 
Unterrichtsangebot beantwor-
tet das Team der Musikschule 
gerne per E-Mail: musikschu-
le@obertshausen.de oder unter 
Telefon: 06104 7034222.

Musikschule Obertshausen präsentiert 
„Schwingende Saiten“

Konzert des Instrumentalbereichs „Streicher“ am 16. März

Obertshausen (NZO) Zum 
nächsten Vorlesenachmittag 
lädt das Team der Stadtbüche-
rei Hausen für Donnerstag, 3. 
April, in die Einrichtung in der 
Tempelhofer Straße 10 ein. Im 
Anschluss wird noch gemein-
sam gebastelt. Einlass ist um 
14.50 Uhr; Beginn um 15 Uhr, 
eingeladen sind Kinder ab drei 
Jahren.
Vorgelesen wird das Bilderbuch 
„Der NÖsterhase: Ach du dickes 
Ei!“ von Cornelia Boese und 
Corinna Jegelka. Zur Geschich-
te: Jedes Jahr versteckt der 
grummelige NÖsterhase fröh-

lich-nölig die Ostersüßigkeiten 
für die anderen Tiere im Wald. 
Dieses Mal findet er ein riesen-
großes Ei und muss es sofort mit 
zu sich heimnehmen. Dies ist 
leichter gesagt als getan. Plötz-
lich bekommt das Ein einen 
Riss! Schlüpft da etwa ein Tier?
Im Anschluss an die Geschich-
te wird gebastelt. Die Kinder 
sollen bitte Schere und Kleber 
mitbringen. Eine Anmeldung 
ist erforderlich und kann unter 
Tel.  7034302, persönlich vor 
Ort oder per E-Mail: buecherei.
hausen@obertshausen.de erfol-
gen.

Vorlesenachmittag in der 
Stadtbücherei Hausen

Hausen (NZO) Gemeinsam 
mit Bürgermeister Manuel 
Friedrich können sich inte-
ressierte Bürgerinnen und 
Bürger am Samstag, 8. März, 
zum Quartiersspaziergang im 
Stadtteil Hausen auf den Weg 
machen.
Neben der Möglichkeit bei ei-

ner Bürgersprechstunde kön-
nen Obertshausenerinnen 
und Obertshausener auch bei 
einem Quartiersspaziergang 
mit dem Rathauschef ins Ge-
spräch kommen. Die Themen 
beziehen sich dabei jeweils 
auf die Örtlichkeiten des 
Rundgangs. Dabei steht Ma-

nuel Friedrich beispielsweise 
Rede und Antwort zu anste-
henden und laufenden Pro-
jekten sowie zu Bauvorhaben.
Treffpunkt ist am morgigen 
Samstag, 8. März, um 14 Uhr 
am Rathaus Schubertstraße. 
Die Route führt unter ande-
rem über die Waldschule, das 

Bürgerhaus, entlang der Ro-
dau und vorbei an der Ymos. 
Eine Anmeldung zum Quar-
tiersspaziergang ist nicht er-
forderlich.
Ein weiterer Quartiersspa-
ziergang ist für Samstag, 29. 
März, im Stadtteil Obertshau-
sen geplant.

Quartiersspaziergang: Bürgermeister Manuel Friedrich lädt                                          
zum Austausch in Hausen ein

Kreis Offenbach (NZH) „Prä-
senz zeigen - beobachten - mel-
den“: So lautet der Leitgedanke 
des Freiwilligen Polizeidienstes, 
für den das Polizeipräsidium 
Südosthessen im August 2025 
die nächste Einstellung von 
engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern plant. Der Freiwillige 
Polizeidienst bietet interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern die 
Gelegenheit, sich aktiv für die 
Sicherheit in ihrer Heimatregion 
einzusetzen und die Polizei bei 
bestimmten Aufgaben zu unter-
stützen. Die Freiwilligen werden 
im Rahmen einer umfassenden 
Ausbildung auf ihre Tätigkeit 

vorbereitet und anschließend 
in verschiedenen Bereichen Ar-
beit eingesetzt - beispielsweise 
bei Präsenzstreifen. Während 
ihrer Ausbildungsdauer von 52 
Stunden erlernten sie die recht-
lichen Grundlagen für ein spä-
teres Tätigwerden und erhielten 
spannende Einblicke in die Ar-
beit der Polizei. Einsatztraining, 
Rollenverständnis, Kommunika-
tion und Verhaltenstraining sind 
weitere Ausbildungsinhalte. Als 
kompetente Ansprechpersonen 
auf Streife erfahren sie in Gesprä-
chen mit Bürgerinnen und Bür-
gern aus erster Hand von mögli-
chen Problemen. So können sie 

beratend und vermittelnd zur 
Seite stehen, was zu einem ver-
besserten Verständnis und Aus-
tausch zwischen Bürgern und 
Polizei beitragen kann. Darüber 
hinaus erhalten die freiwilligen 
Polizeihelferinnen und -helfer 
unter anderem eine Uniform 
und eine Aufwandsentschädi-
gung von 7 Euro pro Stunde.
Voraussetzungen: „Unabhängig 
von Ihrer Staatsangehörigkeit, 
können Sie im Freiwilligen Po-
lizeidienst tätig werden, wenn 
Sie unter anderem mindestens 
18 Jahre und höchstens 65 Jah-
re alt sind, gesundheitlich in 
der Lage sind, die Ihnen über-

tragenen Aufgaben zu erfüllen, 
einen Schulabschluss oder eine 
abgeschlossene Berufsausbil-
dung nachweisen können, die 
deutsche Sprache in Wort und 
Schrift beherrschen, nach Ihrer 
Gesamtpersönlichkeit geeignet 
erscheinen, die Aufgaben des 
Freiwilligen Polizeidienstes zu 
erfüllen,  Sie jederzeit für die frei-
heitliche demokratische Grund-
ordnung  eintreten.“
Interessierte erhalten Infos sowie 
die Bewerbungsunterlagen di-
rekt beim Polizeipräsidium Süd-
osthessen oder online auf deren 
Webseite unter https://k.poli-
zei.hessen.de/1131265768.

Freiwilliger Polizeidienst: Neue Einstellungen

Frankfurt (PM) Auf der Suche 
nach einem neuen Job werden 
Bewerberinnen und Bewerber 
zunehmend Opfer von betrüge-
rischen Angeboten. Kriminelle 
nutzen das Video-Ident-Ver-
fahren, um im Namen der 
Bewerber Konten zu eröffnen 
und diese für Geldwäsche oder 
andere kriminelle Machen-
schaften zu missbrauchen. Die 
Verbraucherzentrale Hessen er-
klärt, wie die Betrüger bei die-
ser Masche vorgehen und wie 
man sich davor schützen kann.
Anna B. aus Offenbach war auf 
der Suche nach einer neuen 
beruflichen Herausforderung. 
Ein vermeintliches Jobangebot 
versprach flexible Arbeitszei-
ten, gute Verdienstmöglichkei-
ten und die Möglichkeit, von 
zu Hause aus zu arbeiten. Der 
angebliche Job bestand darin, 
unter anderem die Eröffnung 
eines Online-Bankkontos zu 
testen und den Ablauf zu be-
werten. Im Rahmen einer be-
zahlten Probearbeit sollte Anna 
B. sich über ein Online-Tool für 
ein Girokonto bei einer Part-
nerbank anmelden und den 
Registrierungsprozess doku-
mentieren. Dabei wurde sie auf-
gefordert, ein Legitimationsfo-
to hochzuladen – ein Selfie, auf 
dem sie ihren Personalausweis 

gut sichtbar in der Hand hält. 
Dieses Video-Ident-Verfahren 
wird unter anderem von Ban-
ken genutzt, um Online-Kon-
ten zu eröffnen.
Die Betrüger nutzen das Vi-
deo-Ident-Verfahren, um im 
Namen der Bewerber ein ver-
meintliches Test-Konto zu 
eröffnen. Dabei sollen die 
Bewerber Kontaktdaten wie Te-
lefonnummer, E-Mail-Adresse 
angeben, die ihnen die Betrü-
ger zuvor über einen Whats-
App-Supportkanal übermittelt 
haben. Besonders perfide: Die 
Kriminellen bitten darum, 
bei der Registrierung keinen 
Hinweis darauf zu geben, dass 
das Konto nur zu Testzwecken 
eröffnet wird, da der Test mög-
lichst realitätsnah ablaufen 
soll. Die Unterlagen über die 
Konto-Eröffnung sollen die 
Bewerber nach Abschluss des 
Tests an den vermeintlichen 
Arbeitgeber schicken – angeb-
lich, um sie dort zu vernich-
ten. Den Bewerbern wird zu-
gesichert, dass die Testkonten 
nach der Auswertung automa-
tisch gelöscht würden und sie 
hierüber benachrichtigt wür-
den.
„Tatsächlich werden die Test-
konten nicht gelöscht, son-
dern für kriminelle Zwecke 

missbraucht und können für 
Geldtransfers genutzt werden“, 
warnt Olesja Jäger, Referentin 
für Verbraucherrecht bei der 
Verbraucherzentrale Hessen. 
„Die Opfer dieser Masche wer-
den ohne ihr Wissen zu Mit-
tätern von Kriminellen. Das 
kann straf- und zivilrechtliche 
Konsequenzen haben.“ Die Be-
trüger geben zum Beispiel im 
Namen der Opfer Gelder frei 
oder beantragen Dispokredite, 
was zu einem Minus auf dem 
Konto führt. „Die Opfer kön-
nen dann wegen Geldwäsche 
oder Betrugs belangt werden“, 
so Jäger weiter.
Wer aufgefordert wird, ein Kon-
to einzurichten, dessen Zweck 
unklar ist, sollte misstrauisch 
werden und die Konto-Eröff-
nung möglichst umgehend 
abbrechen. Das gilt insbeson-
dere, wenn man sich in einem 
Video-Ident-Verfahren mit vor-
gegebenen Antworten legiti-
mieren soll.
Wer einen neuen Job sucht, 
sollte zunächst prüfen, ob es 
das Unternehmen wirklich 
gibt. Eine Webseite mit Impres-
sum und eine real existierende 
Adresse sind gute Hinweise. 
Auch ein Blick ins Handelsre-
gister kann Aufschluss darüber 
geben, ob der potentielle Ar-

beitgeber existiert.
Wenn die Abfrage persönlicher 
Daten, einschließlich Bank-
daten, über Chats oder Mes-
senger erfolgt und es keinen 
persönlichen oder telefoni-
schen Kontakt zum potenziel-
len Arbeitgeber gibt, sollte das 
auch misstrauisch machen. In 
diesem Fall ist es ratsam, keine 
persönlichen Daten herauszu-
geben.
Wer vermutet, Opfer eines 
betrügerischen Jobangebots 
geworden zu sein, sollte unbe-
dingt die Bank kontaktieren, 
um das neu eröffnete Konto 
sperren zu lassen. Zudem soll-
te der Vorfall dokumentiert, 
Anzeige bei der Polizei erstat-
tet und Auskunfteien wie die 
Schufa informiert werden.
Internetkriminalität kommt in 
vielfältiger Weise vor. Ein in-
teraktives Online-Tool der Ver-
braucherzentralen bietet mit 
praktischen Checklisten kon-
krete Handlungsmöglichkeiten 
im Notfall: 
www.verbraucherzentrale-hes-
sen.de/inter netk r imina l i -
taet-notfallcheck.

Job-Scamming: Geldwäschekonto statt Job
	 Verbraucherzentrale Hessen warnt vor Betrug an Jobsuchenden
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ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

MENÜ 1: 14,90€ MENÜ 2: 15,90€
BUSINESS MENÜ: 19,90€
Gilt nur für das Mittagsmenü von 11:30 bis 14:30 Uhr.

WIR  WÜNSCHEN  IHNEN  EINEN 
„GUTEN  APPETIT“

Ristorante Colosseo
Weiskircher Weg 1 · 63150 Heusenstamm

06104/6003788 · www.Colosseo-Heusenstamm.de
Täglich geöffnet · Montag–Sonntag: 11:30–14:30-17:30–22:30 

Im geschützten wohlig beheizten Winter- 

garten stehen bequeme Sitzplätze für bis 

zu 50 Gäste zur Verfügung.

MONTAG, 10.03.2025
Menü 1: Frische hausgemachte Lachs-Lasagne mit frischem Blattspinat 

in Bechamel-Tomaten-Soße, Käse überbacken zu ihnen kommend.
Menü 2: Duett vom argentinischen Rumpsteak und herzhafte Schweine-Medaillons 

in Pfeffer-Rahm-Soße. 
Bester Genuss wird begleitet von Rosmarinkartoffeln und Gemüse.

DIENSTAG, 11.03.2025
Menü 1: Duo di Pasta. Zwei Pasta-Sorten nach Wahl unseres 

Küchenchefs in korrespondierenden Soßen.
Menü 2: Duett vom Lachs- und Steinbutt -Filet an Hummer-Shrimps-Soße. 

Als Begleiter entpuppen sich Rosmarinkartoffeln und Mangold-Gemüse.

MITTWOCH, 12.03.2025
Menü 1: Hausgemachte Tagliolini in cremiger Trüffelbutter-Salbei-Soße 

getoppt vom frischen schwarzen Trüffel und Grana Padano.
Menü 2: Weidekalbsleber mit geschmorten Zwiebeln. 

Als Beilagen entpuppen sich Rosmarinkartoffeln und Tages-Gemüse.

DONNERSTAG, 13.03.2025
Menü 1: Frische Gnocchoni gefüllt mit Tomaten und Mozzarella in 
würziger Gorgonzola-Sahne-Soße getoppt von frischen Walnüssen.

Menü 2: Argentinisches Rumpsteak Surf n Turf. Bester Genuss 
aus Argentinien in Rotwein-Soße getoppt von einem Riesen-
Gambas gepaart mit Rosmarinkartoffeln und Tages-Gemüse.

FREITAG, 14.03.2025
Menü 1: Frische Bandnudeln mit Rinderfiletstreifen 

und Gemüse in Tomatensoße leicht pikant.
Menü 2: Duett von Zanderfilet und zwei Riesen-Gambas in stimmiger Butter-

Knoblauch-Soße gepaart mit Petersilienkartoffeln und Mangold-Gemüse.

BUSINESS-LUNCH DER WOCHE
Gemischter Salat

***
Argentinisches Rinderfilet mit frischen Champignons in Rahm-Soße. Als 

Begleiter entpuppen sich Rosmarinkartoffeln und Tages-Gemüse.
***

Überraschungsdessert

Obertshausen (NZO) Dieser 
Tage scheint schon zu so man-
cher Stunde die Sonne ange-
nehm vom Himmel. Bald er-
wacht mit dem Frühling auch 
die Natur wieder aus ihrem 
Winterschlaf: Die Brut- und 
Setzzeit beginnt. Die Wiesen-
brüter besetzen ihre Reviere 
und beginnen mit der Brut. 
Ebenso sind die Wildtiere mit 
der Aufzucht des Nachwuchses 
beschäftigt. Dabei sollen sie 
nicht gestört werden. Die Tiere 
brauchen ihre Ruhe. Spazier-
gängerinnen und Spaziergänger 
sowie freilaufende Hunde ab-
seits der Wald-, Feld- und Wie-
senwege stören. Und so gibt es 
in diesen Zeiten verschiedene 
gesetzliche Regelungen, die die 
Aufzucht der Jungtiere beson-
ders schützen soll.

In der Brut- und Setzzeit, vom 
1. März bis 15. Juli, besteht 
auch in der unbebauten Feld- 
und Waldgemarkung der Stadt 
Obertshausen die Pflicht, Hun-
de an der Leine zu führen. So 
sieht es unter anderem auch die 
Gefahrenabwehrverordnung 
der Stadt Obertshausen vor. 
Eine generelle Leinenpflicht – 
auch außerhalb dieser Zeiten 
– gilt im gesamten bebauten 
Stadtgebiet.
Dies ist bei der Anleinpflicht in 
Obertshausen zu beachten: Der 
Abstand zwischen Hundeführe-
rin oder Hundeführer und an-
geleintem Hund darf zwei Meter 
dabei nicht übersteigen. Sofern 
die Leine mit einer selbsttätigen 
Aufrollvorrichtung versehen 
ist, sind als Höchstlänge zehn 
Meter zugelassen.

Laut Gefahrenabwehrverord-
nung ist zudem geregelt, dass 
Hunde generell von Kinder-
spiel- und Bolzplätzen sowie 
ähnlichen Spielanlagen (zum 
Beispiel Basketball- und Fußbal-
lanlagen) fernzuhalten sind.
Immer wieder weisen auch 
Landwirtschafts- und Natur-
schutzverbände wie der NABU 
darauf hin, dass die Leinen-
pflicht in der Brut- und Setz-
zeit unabdingbar sei. Das Bun-
desnaturschutzgesetz geht mit 
seinen Vorschriften noch ein 
ganzes Stück weiter: Dort ist die 
besondere Schutzzeit für den 
Zeitraum vom 1. März bis 30. 
September definiert. Während 
dieser Zeit dürfen bundesweit 
keine großen Rückschnitte oder 
Rodungsarbeiten an Hecken, 
„lebenden Zäunen“, Gebüschen 

und andere Gehölzen vorge-
nommen werden. „Ebenso ist 
ein ,auf Stock setzen‘ nicht er-
laubt und auch das Entfernen 
von Pflanzen ist untersagt“, 
erklärt die städtische Fach-
dienstleiterin Corinna Pestka 
(Fachdienst Landschaft und 
Spielraum). Auch Baum dürfen 
in dieser Zeit nicht gefällt wer-
den. Wenn es doch mal aus be-
sonderen Gründen sein muss, 
dann müssen Bürgerinnen und 
Bürger vorab Kontakt mit dem 
städtischen Fachdienst Land-
schaft und Spielraum bezie-
hungsweise mit der Unteren 
Naturschutzbehörde (Kreis Of-
fenbach) Kontakt aufnehmen.
Gartenfreunde müssen nicht 
bangen: Leichte Pflege- und 
Formschnitte sind hingegen 
erlaubt. „Trotzdem sollte man 

genau hinschauen“, empfiehlt 
Corinna Pestka. „Wenn sich 
bereits ein Vogel oder Insekt 
ins Grün eingenistet hat, dann 
sollte man mit dem Schnitt 
noch einige Wochen warten.“ 
Vögel suchen im Frühjahr ei-
nen geeigneten Platz zum Brü-
ten. Dabei werden sie vor allem 
in Hecken und Gebüschen 
für ihr Domizil fündig. „Aus 
diesem Grund sollte vor dem 
Schneiden nach Nestern ge-
sucht werden“ – so die dringen-
de Bitte von Corinna Pestka.
„Bei all diesen Vorschriften 
und Gesetzen geht ja auch um 
Rücksichtnahme“, sagt Bür-
germeister Manuel Friedrich. 
„Menschen und Tiere teilen 
sich einen Lebensraum. Aus 
Rücksicht auf die brütenden 
Tiere sollten also Menschen 

und ihre Hunde Rücksicht 
nehmen.“ Und Erster Stadtrat 
Michael Möser ergänzt: „Wenn 
Herrchen oder Frauchen den 
Vierbeiner an der Leine las-
sen und alle Waldbesuchende 
auf den Wegen bleiben, dann 
kommt dies auch den anderen 
Tieren sehr entgegen.“

Hunde auch im Feld und im Wald an die Leine nehmen
Brut- und Setzzeit: Anleinpflicht und Verbot für Rückschnitte und Rodungsarbeiten

www.rheinmainverlag.de
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Hausen (NZO) Zum nächsten 
Vorlesenachmittag mit Bastel-
stunde lädt das Team der Stadt-
bücherei Hausen, Tempelhofer 
Straße 10, für Donnerstag, 20. 
März, ein. Einlass ist um 14.50 
Uhr; Beginn um 15 Uhr. Einge-
laden sind Kinder ab drei Jahren.
Gezeigt wird an diesem Tag das 
Bilderbuchkino „Karneval im 
Zoo“ von Sophie Schoenwald 
und Günther Jakobs. Zum In-
halt: Schweinhorn, Elefummel 
und Girafant. Sind das neue 
Tierarten im Zoo? Nein. Heute 

ist Karneval und alle Tiere ha-
ben sich verkleidet. Doch wer 
ist wer? Der Zoo öffnet bald sei-
ne Tore; davor muss Zoodirek-
tor Ungestüm das Rätsel lösen. 
Wird es zusammen mit Igel Ig-
naz schaffen?
Im Anschluss an die Geschich-
te wird gebastelt. Die Kinder 
sollen bitte Schere und Kleber 
mitbringen. Eine Anmeldung 
ist erforderlich und kann unter 
Tel. 7034302, persönlich vor Ort 
oder per E-Mail: buecherei.hau-
sen@obertshausen.de erfolgen.

Vorlesen und basteln in                                           
der Stadtbücherei Hausen 

Obertshausen (NZO) Auf dem 
Programm der Obertshausener 
Volkshochschule (vhs) steht am 
Mittwoch, 19. März, oder Mitt-
woch, 2. April, von 18 bis 20 Uhr 
der Kurs „Osterdekoration“. Die-
ser findet im Seminarraum des 
Familienzentrums an der Vogels-
bergstraße statt.
Die Teilnehmenden werden an-
geleitet, aus alten oder neuen 
Stücken schöne Osterschätze 
für Tisch oder Tür zu gestalten. 
Interessierte, die noch Reste al-
ter Dekorationen wie Eier, Draht 

oder Naturmaterialien zuhause 
haben, sollen diese auf jeden Fall 
mitbringen und mit Nachhaltig-
keit entdecken, was Tolles aus al-
ten Sachen entstehen kann. Die 
Teilnahme kostet 15 Euro pro 
Termin.
Ein spezieller Eltern-Kind-Kurs 
zur nachhaltigen Osterdekorati-
on findet am Samstag, 12. April, 
von 16 bis 17.30 Uhr findet im 
Familienzentrum statt. Der Kurs 
richtet sich an alle Eltern/Groß-
eltern mit Kindern/Jugendlichen 
ab dem Grundschulalter, die 

Lust haben sich kreativ auszuto-
ben. Die Kursgebühr beträgt pro 
Person zwölf Euro. Kinder und 
Erwachsene müssen separat an-
gemeldet werden.
Die Kursleiterin ist gelernte Flo-
ristin und steht den Teilnehmen-
den mit Rat und Hilfe zur Seite. 
Weitere Fragen - auch zur An-
meldung - beantwortet das Team 
der VHS Obertshausen unter 
Tel. 7034114 oder gern auch per 
E-Mail unter vhs@obertshausen.
de. Weitere Infos unter www.
vhs-obertshausen.de.

Volkshochschule bietet Kurs für                                                 
nachhaltige Osterdekoration an
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Geburtstage und Jubiläen
08.03 Martha Volpert, � 75 Jahre
08.03. Robert Salminkeit,�  70 Jahre
10.03. Helga Baron, � 80 Jahre
10.03. Steffi Gräfe,�  75 Jahre
10.03. Soraya Demestre, � 70 Jahre
10.03. Thomas Anton, � 70 Jahre
11.03. Inga Schellenbauer, � 85 Jahre
11.03. Gabriele Fladung, � 70 Jahre
12.03. Carmela Caliendo, � 70 Jahre
13.03. Claus Leistner, � 90 Jahre
13.03. Chrysanthi Kelesi, � 75 Jahre
13.03. Bernd Vökel, � 75 Jahre

Goldene Hochzeit
14.03. Dagmar und Wolfgang Hense

08.03.  	 Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 21, Obertshausen, Tel.: 06104/41503
09.03.	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel.: 06104/924717
10.03.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel.: 		
	 06106/2897795
11.03.	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21 C, Obertshausen, Tel.: 06104/42755
12.03. 	 PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/4099188
13.03.  	 Apotheke zum Löwen
	 Frankfurter Str. 35, Offenbach, Tel.: 069/813685
14.03.	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel.: 06106/5152

Apotheken-Notdienst

Neuer Word-Grundkurs 
beim ZVB: Der ZVB Oberts-
hausen bietet in der Georg-Ker-
schensteiner-Schule ab dem 
17. März, jeweils montags von 
19 - 20.30 Uhr an 6 Abenden 
einen neuen Grundlehrgang 
in MS Word an. Der Lehrgang 
ist auch für Jugendliche, Aus-
zubildende und Studierende 
geeignet, um das zeiteffiziente 
Arbeiten in Word zu erlernen. 
Unterrichtsthemen sind u. a. 
Benutzeroberfläche, Ansichten, 
Druck- und Speicheroptionen, 

Spalten und Seitenumbrüche, 
Kopf- und Fußzeilennutzung, 
Zeichen- und Absatzformatie-
rungen, Seiteneinstellungen, 
Einfügen und Positionieren 
von Symbolen, Grafiken und 
Tabelle, sowie viele praktische 
Übungen. Der Lehrgangsbei-
trag beträgt 95 Euro. 
Richtig bewerben - Bewer-
bungsunterlagen in MS 
Word erstellen: Der ZVB 
Obertshausen bietet in der Ge-
org-Kerschensteiner-Schule ab 
dem 18. März, jeweils diens-

tags von 17.15 - 18.45 Uhr an 
4 Abenden einen neuen Be-
werbungsworkshop „Richtig 
bewerben - Bewerbungsunter-
lagen in MS Word erstellen“. In 
Word wird professionell unter 
professioneller Anwendung der 
Möglichkeiten von MS Word 
eine Vorlage des eigenen Le-
benslaufs, eines Deckblattes 
und eines Bewerbungsschrei-
bens erstellt, was die Teilneh-
mer*innen mit nach Hause 
nehmen können. Daher ist 
der Lehrgang auch für Schü-

ler/-innen ab 14 Jahren, Ju-
gendliche, Auszubildende und 
Studierende geeignet. Neben 
der Erstellung der Bewerbungs-
unterlagen in Word gibt es 
viele weitere Tipps und Tricks 
für eine gelungene Bewerbung 
und die Stellensuche. Der Lehr-
gangsbeitrag beträgt 65 Euro. 
Weitere Informationen 
und Anmeldung unter Tel. 
7688820, über die ZVB-Home-
page: www.zvb-obertshausen.
de oder per E-Mail: anmel-
dung@zvb-obertshausen.de.

ZVB Obertshausen

Hausen (NZO) Die Jahres-
hauptversammlung der Sän-
gerlust 1883 Hausen findet am 
Donnerstag, 27. März, um 20 
Uhr im Kleinkunstsaal des Bür-
gerhauses statt. 
Die Tagesordnung enthält wie 
gewohnt Berichte aus den ein-
zelnen Abteilungen über das 
vergangene Jahr. Dazu gehö-
ren die Auftritte des „Chor´84 
Obertshausen“ und des „you 
can! CHOR 2000“. Ergänzt wird 
die Tagesordnung um den Kas-
senbericht und den Bericht des 
amtierenden Vorstandes, sowie 

dessen Entlastung durch die 
Mitglieder. Gleichzeitig steht 
die Wahl eines neuen Kassen-
prüfers an. Die Versammlung 
bietet die Möglichkeit Anträge 
zu stellen und dem Vorstand 
Anregungen mit auf den Weg 
zu geben. Der Vorstand bittet 
darum, wenn möglich Anträge 
vorher an ihn zu übermitteln.
Der Vorstand blickt voller Op-
timismus in die Zukunft und 
freut sich auf einen regen Aus-
tausch. Alle Mitglieder sind 
hiermit zur Jahreshauptver-
sammlung eingeladen.

Sängerlust lädt ein zur                  
Jahreshauptversammlung

Kreis Offenbach (NZH) Bildung 
eröffnet Chancen und verän-
dert Leben. Der Rotary Club 
Offenbach-Dreieich setzt sich 
gemeinsam mit dem Verein 
*Tionana – Hilfe zur Selbsthil-
fe e.V.* dafür ein, einer jungen 
Frau aus Malawi ein Medizin-
studium zu ermöglichen. 
Mit einem Stipendium schaf-
fen die Partner nicht nur eine 
Zukunftsperspektive für die 
Studentin, sondern leisten 
auch einen nachhaltigen Bei-
trag zur Gesundheitsversor-
gung in ihrer Heimat. 
Malawi gehört zu den ärmsten 
Ländern der Welt, und insbe-
sondere der Zugang zu medizi-
nischer Ausbildung ist für viele 
junge Menschen kaum reali-
sierbar. 
Das gemeinsam finanzierte 
Stipendium übernimmt Stu-
diengebühren, Lebenshal-
tungskosten und notwendige 
Lernmaterialien. Nach ihrem 
Abschluss wird die geförderte 
Studentin als Ärztin in ihrer 
Heimatregion tätig sein und 
dringend benötigte medizini-
sche Versorgung leisten. 
„Dieses Stipendium ist eine In-

vestition in Wissen, das Leben 
rettet“, betont Dr. Jörg Rahmig, 
Präsident des Rotary Clubs Of-
fenbach-Dreieich. „Wir sind 
überzeugt, dass Bildung der 
Schlüssel zu nachhaltiger Ent-
wicklung ist. 
Mit dieser Unterstützung 
möchten wir nicht nur einer 
engagierten jungen Frau eine 
Chance geben, sondern auch 
die Gesundheitsversorgung in 
Malawi langfristig verbessern.“ 
Der Verein *Tionana – Hilfe zur 
Selbsthilfe e.V.* engagiert sich 
seit vielen Jahren für Bildungs-
projekte in Malawi und legt be-
sonderen Wert auf nachhaltige 
Entwicklung. „Die Unterstüt-
zung durch den Rotary Club 
Offenbach-Dreieich ist für 
uns ein wertvoller Beitrag, um 
medizinische Fachkräfte dort 
auszubilden, wo sie dringend 
gebraucht werden“, erklärt Dr. 
Alexander Thumbs von *Tiona-
na e.V.*. 
Der Rotary Club Offen-
bach-Dreieich lädt dazu ein, 
dieses und weitere Bildungs-
projekte zu unterstützen, um 
jungen Menschen weltweit 
neue Chancen zu ermöglichen. 

Rotary Club Offenbach-Dreieich fördert Medizinstudium                
für junge Frau in Malawi

Nach ihrem Abschluss wird die geförderte Studentin als Ärztin 
in ihrer Heimatregion tätig sein und dringend benötigte medizi-
nische Versorgung leisten. � (Foto: RC Offenbach-Dreieich)

Langen (PM) Vortrag am 11. 
März, um 18 Uhr: „Mein Ange-
höriger auf der Intensivstation 
- Was tun, wenn mein Ange-
höriger auf der Intensivstation 
ist? Tipps zur effektiven Unter-
stützung“. Referent: Leonhard 
Bölke, Stationsleiter Inten-
sivstation, Fachkrankenpfleger 
Intensiv/Anästhesie, Atmungs-
therapeut, Ort: Asklepios Klinik 
Langen, Konferenzräume.

Der Alltag auf einer Intensivsta-
tion ist darauf ausgerichtet, 
schwerstkranken Menschen in 
Krisensituationen die bestmög-
liche medizinische Behand-

lung, aber auch eine umfas-
sende pflegerische Versorgung 
zukommen zu lassen. Es piept 
und summt, viele Geräte geben 
Signale und zeigen unzähli-
ge Werte an. Regelmäßig wird 
kontrolliert, in der Regel ruhig 
und geordnet. Dann wiederum 
wird es auf einmal lauter und 
schnell. Dabei wissen Ärzte 
und Pflegekräfte genau, was sie 
zu tun haben. Leonhard Bölke 
und seine pflegerischen Kol-
legen sind für Patienten und 
Angehörige in schwierigen Si-
tuationen und Lebensfragen 
oft die ersten Ansprechpartner. 
„Was passiert hier mit mir oder 

meinem Angehörigen?“ Allein 
die vielen Schläuche und Ka-
bel, mit denen die Patienten 
versehen sind, verunsichern 
Patienten und Angehörige im 
Umgang miteinander. Mit dem 
Vortrag möchte Leonhard Bölke 
einen Einblick in die Arbeit auf 
einer Intensivstation geben. Er 
erläutert die Zusammenarbeit 
zwischen den Berufsgruppen 
und beantwortet Fragen rund 
um den Aufenthalt auf einer 
Intensivstation. Vor allem wird 
dabei auch die Rolle der Ange-
hörigen beleuchtet, die heute 
auf einer Intensivstation nicht 
als störend betrachtet werden, 

sondern einen wichtigen Bei-
trag zur Genesung der Patien-
ten beitragen können. Wie das 
gehen kann, zeigt der Referent 
eindrücklich in seinem Vortrag. 
Gerne werden dabei auch indi-
viduelle Fragen beantwortet.
Der Vortrag ist für ca. 45 Mi-
nuten konzipiert, so dass im 
Anschluss ausreichend Zeit für 
individuelle Fragen aus dem 
Publikum und eine rege Dis-
kussion bleibt. Der Vortrag ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Weitere Informationen unter 
Tel. 06103 / 912 – 6 14 66, s.
menger.langen@asklepios.com.

Was tun, wenn mein Angehöriger                             
auf der Intensivstation ist? 

Vortrag der Asklepios-Patientenakademie

Obertshausen (NZO) Seit einem 
Jahr haben die Stadtbüchereien 
Hausen und Obertshausen Brett-
spiele zum Ausleihen in ihrem 
Sortiment. Nun lädt das Stadtbü-
cherei-Team zum ersten Mal zu 
einem Spieleabend für Erwach-
sene in die Einrichtung in der 
Kirchstraße 2 ein. 
Am Dienstag, 11. März, um 19 
Uhr können Interessierte vor 
Ort Spiele aus den Beständen 

der Büchereien wie „Cascadia“, 
„Catan“, „Codenames“, „Fitzek 
Killer Cruise“, „Tick…Tack…
Bumm“ oder „Unlock!“ auspro-
bieren. Auch die festen Spielti-
sche für „Mensch ärgere dich 
nicht“, „Schach“, „Dame“ und 
„Mühle“ stehen zur Verfügung. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
daher ist eine Anmeldung in der 
Stadtbücherei erforderlich unter 
Telefon: 06104 7034301 oder 

per E-Mail: buecherei.obertshau-
sen@obertshausen.de.

Erwachsene treffen sich zum Spieleabend in 
der Stadtbücherei an der Kirchstraße

www.rheinmainverlag.de
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Region (NZO) Ministerpräsi-
dent Boris Rhein hat am Don-
nerstag die Bewerbungsphase 
für den Hessischen Demogra-
fie-Preis 2025 gestartet. „Hes-
sen ist ein Land, in dem die 
Menschen gerne leben. In der 
Stadt, besonders aber auf dem 
Land, stellt uns der demografi-
sche Wandel zugleich aber vor 
vielfältige Herausforderungen 
– sei es bei der Grundversor-
gung, der Mobilität oder beim 
Miteinander vor Ort. 
Den Menschen eine Heimat zu 
geben, in der sie sich wohlfüh-
len – das ist das Ziel der Hes-
sischen Landesregierung. Wir 
zeichnen mit dem Demogra-
fie-Preis daher kluge Projekte 
und innovative Ideen aus, mit 
denen die Hessinnen und Hes-
sen ihre Region lebenswert ma-
chen, den Austausch zwischen 
den Generationen fördern und 
das Miteinander vor Ort stär-
ken. Wir wollen Zusammen-
halt sichtbar machen“, sagte 
der Regierungschef in Wiesba-
den. Seit 2010 hat die Hessische 
Landesregierung 67 Projekte 
ausgezeichnet, die innovativ 
und langfristig zur Entwick-
lung des ländlichen Raums bei-
getragen haben.
Dazu zählen unter anderem ge-
nerationenübergreifende Treff-
punkte, Kunst- und Kulturstät-
ten sowie Lösungsansätze zur 

medizinischen Versorgung.
Für den Demografie-Preis 2025, 
der unter dem Motto „Heimat 
mit Zukunft – Ideen für Hes-
sen“ stattfindet und unter der 
Schirmherrschaft von Minis-
terpräsident Rhein steht, kön-
nen sich Kommunen, Vereine, 
Verbände, Unternehmen und 
weitere Organisationen vom 
26. Februar bis zum 2. April 
2025 bewerben. Voraussetzung 
ist, dass die Projekte innovativ 
und auf andere Orte übertrag-
bar sind. Außerdem sollen sie 
einen dauerhaften Beitrag dazu 
leisten, die Lebensqualität im 
ländlichen Raum zu verbes-
sern.
Die Themenfelder sind: Jugend, 
gesellschaftlicher Zusammen-
halt, Fachkräfte und Famili-
enfreundlichkeit, Innenent-
wicklung und Infrastruktur, 
Grundversorgung und Mobili-
tät, Seniorinnen und Senioren 
sowie Kultur und Tradition. 
Voraussichtlich im September 
2025 werden die Nominier-
ten in der Staatskanzlei aus-
gezeichnet. Der erste Platz ist 
mit einem Preisgeld von 8.000 
Euro dotiert, zwei zweite Plät-
ze erhalten jeweils 5.000 Euro 
und drei dritte Plätze werden 
mit 2.000 Euro pro Initiative 
ausgezeichnet. 
Alle Informationen gibt es auf 
staatskanzlei.hessen.de.

Bewerbungsphase für den De-
mografie-Preis 2025 gestartet
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Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

FENSTER
TERRASSENDÄCHER
HAUSTÜREN
WINTERGÄRTEN

06184-992960
Birkenweiher Straße 4

63505 Langenselbold

www.thermosun.de

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Wir suchen einen zuverlässigen
Fahrer im Rahmen einer Neben-
tätigkeit mit einem Personenbe-
förderungsschein. Sie haben ein
professionelles, höfliches Auftreten
und sind flexibel für halb- oder
ganztägige Einsätze, überwiegend
in Deutschland (nicht täglich). Ein
Fahrzeug wird gestellt. Zudem
sind Sie zeitlich flexibel und woh-
nen idealerweise im Süden von
Frankfurt. Interesse? Wir freuen
uns auf Ihre Bewerbung unter
Mobil: +49 152 547 845 92

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Pflegehelferin sucht neue Betreu-
ungsstelle in Privathaushalt! Ich
betreue seit vielen Jahren Nonstop
pflegebedürftige Menschen. Ver-
richte alle Pflege und Haushalts-
pflichten selbstständig. Nur Lang-
fristig mit Wohnmöglichkeit! Bitte
nur seriöse Anfragen! 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
07:30-21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

Suche Reihenhaus / Wohnung -
Ohne Makler.

0 60 81 - 9 58 99 47

Lagerfläche ca 50m² in Seligen-
stadt Nordring ab sofort zu Ver-
mieten Zugang über Treppe und
Rampe , Strom vorhanden Miete
390€ mtl 0171 971 6006

Angela, 62 J., 161 groß, bin eine
bescheidene, aber sehr hübsche
Frau, mit schlanker Figur u. vollem
Busen. Ich koche gern u. gut, bin
fleißig in Haus u. Garten, wäre um-
zugsbereit. Würde dich gerne
schon am Wochenende treffen.
Lassen uns doch einfach mal telefo-
nieren pv 0157 - 75069425

Sybille, 77 Jahre jung, hier aus d.
Gegend, bin eine bescheidene, ru-
hige Frau, mit guter Figur, ich ko-
che für mein Leben gern und mag
Ausflüge mit meinem Auto, aber
auch die häusliche Gemütlichkeit.
Nach dem Trauerjahr suche ich pv
jetzt einen sympathischen Mann (Al-
ter egal). Wir könnten getrennt oder
auch zusammen wohnen 0151 -
62913874

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Junge Künstlerin sucht alles aus
Zinn, zB. Becher, Teller, Löffel,
Krüge etc. Zahle Sammlerpreise !

06108/9958275 od. 0152/
11970534

Frau Daniel kauft an: aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Figuren, Porzellan, Schall-
platten, Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Gardinen, Uhren, Münzen, Bern-
stein, Perlen, Bilder, Gobelin,
Messing, Teppiche, Orden, Fern-
glas, Puppen, Perücken, Krüge,
komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung und Wertschät-
zung +++100% seriös und dis-
kret+++ Barabwicklung vor Ort.
Mo-So von 08-21 Uhr
� 069-17516793

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

Manfred ist tot
Frauke, seine Witwe ist traurig, aber gefasst. Sie blickt zufrieden zurück auf die vielen Jahre mit 
Manfred. Und sie ist froh über die Unterstützung, die sie durch ihre Kinder Theresa und Stefan in den 
letzten Tagen vor Manfreds Tod und auch danach erhalten hat.

Nach der Beisetzung müssen viele Fragen geklärt werden. Sie sind zum Teil rechtlicher, teilweise 
aber auch eher praktischer Natur. Wer ist Erbe geworden? Wie wird hierüber der Nachweis 
geführt? Muss ein Erbschein beantragt werden? Ist es sinnvoll, die Erbschaft auszuschlagen? Gibt 
es jetzt noch die Möglichkeit, Erbschaftssteuern zu sparen? Wer kümmert sich um die Räumung 
und Veräußerung einer Immobilie? Was ergibt sich ganz allgemein für die Mitglieder der Familie? 
Wie haben sich die Mitglieder der Erbengemeinschaft zu verhalten? Wie ist sinnvollerweise 
die Erbauseinandersetzung zu gestalten? Was ist mit der Erfüllung von Vermächtnissen oder 
Pflichtteilsansprüchen? Usw. 
Gerne unterstützen wir Sie dort, wo sie Unterstützung benötigen. Und geben Ihnen einen Über-
blick über das, was zu tun sein wird. Vereinbaren Sie einen ersten unverbindlichen Besprechungs-
termin mit uns! Wir freuen uns auf Sie. 

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an

m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Tel.: 06104 – 49 70 90
E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du,
Dein Taschengeld

auf.

Scanne hier und schreib
uns über WhatsApp!!!

Langen (PM) Vortrag „Hat 
Darm Charme? - Informatio-
nen zu Diagnostik, Behand-
lung und Vorbeugung von 
Darmerkrankungen“ am Mitt-
woch, 12. März, um 18 Uhr in 
der Neuen Stadthalle Langen, 
Tagungsraum 2. Referent ist 
Prof. Dr. med. Dominik Faust, 
Chefarzt der Klinik für Gast-
roenterologie.
Wer denkt bei chronischen 
und entzündlichen Erkran-
kungen wie z.B. Neurodermi-
tis, Morbus Crohn, oder Aller-
gien schon an seinen Darm? 
Doch tatsächlich ist der Darm 
eines der leistungsstärksten, 
aber auch sensibelsten Orga-
ne im menschlichen Körper. 
Er beschafft unserem Körper 
z. B. aus Brötchen, Tofu-Wurst 
oder Schnitzel nicht nur die 
Energie, die wir zum Leben 

brauchen, sondern er trainiert 
auch ca. zwei Drittel unseres 
Immunsystems und nach dem 
Gehirn weist er das zweitgröß-
te Nervensystem im menschli-
chen Körper auf.
Allergien, unser Gewicht und 
sogar unsere Gefühlswelt sind 

eng mit unserm Darm ver-
knüpft. In seinem Vortrag am 
12. März wird Prof. Dr. med. 
Dominik Faust, Chefarzt der 
Klinik für Gastorenterologie, 
die Aufgaben und Funktionen 
des Darms darstellen und der 
Frage nach den vielfältigen Ur-
sachen von Darmerkrankun-
gen nachgehen. Was können 
Ursachen von Verstopfungen 
oder Durchfall sein? Wann gilt 
es den Arzt aufzusuchen und 
welche Behandlungsmöglich-
keiten gibt es? Was kann man 
selber tun – und was sollte 
man lieber lassen? Wenn Sie 
dies und noch mehr erfahren 
möchten, sind Sie herzlich zu 
unserem Vortrag eingeladen.
Weitere Informationen un-
ter Tel. 06103 / 912 6 13 25, t.
firat@asklepios.com oder www.
asklepios.com/langen.

„Hat Darm Charme?“
Vortrag der Asklepios Klinik Langen: Informationen zu Diagnostik, 

Behandlung und Vorbeugung von Darmerkrankungen

Prof. Dr. med. Dominik Faust, 
Chefarzt der Klinik für Gast-
roenterologie. � Foto: Asklepios

Obertshausen (NZO) Auf-
grund eines Straßeneinbruchs 
wird von Montag, 10. März, 

bis Freitag, 14. März, die Fahr-
bahn und der Gehweg in der 
Kurt-Schumacher-Straße auf 

Höhe der Hausnummer 18 voll 
gesperrt. Eine Umleitung ist 
ausgeschildert.

Fahrbahnsanierung in der 
Kurt-Schumacher-Straße

Vollsperrung des Gehwegs und der Fahrbahn ab 10. März

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Mein Job & Ich



Freitag, 7. März 20256

Der wertvolle Wirkstoff Can-
nabidiol, kurz CBD, wird aus
der Hanfpflanze gewonnen und
beschäftigt Wissenschaftler auf
der ganzen Welt, denn in dem
Pflanzenstoff steckt enormes
Potenzial, darüber sind sich die
Fachleute einig. Aber wie kön-
nen Millionen Menschen von
dem Cannabisstoff profitieren?

Der älteste Hanf-Fund in Eu-
ropa liegt in Deutschland und
wird auf 5500v.Chr. datiert. Da-
mals war jedoch noch nicht zu
erahnen, dass insbesondere
der Cannabisstoff CBD
einmal einen Sieges-
zug in der Wissen-
schaft antreten
würde. Heute ist
ein regelrechter
CBD-Boom aus-
gebrochen. Kein
Wunder, denn
anders als der
ebenfalls bekannte
Cannabisstoff THC
(Tetrahydrocannabinol),
der für die berauschende
Wirkung der Cannabisdroge
verantwortlich ist, macht CBD
weder „high“ noch abhängig.
Sogar die WHO (Weltgesund-
heitsorganisation) stuft CBD
als sichere Substanz mit einem
geringen Risiko ein.1 Zahlreiche
Studiendaten deuten bereits da-
1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900 mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

Müde und beanspruchte Muskeln?
Viele vertrauen dabei auf Rubaxx

Cannabis CBD Gel.

Deutsche Forscher entwickelten
erstes Gel mit höchstem
CBD-Gehalt pro Tube
Auch ein deutsches Forscher-

team hat sich umfassend mit den
vielfältigen Cannabissorten be-
schäftigt. Mittels eines speziellen
CO2-Verfahrens konnten sie aus
der besonderen Cannabissorte
sativa L. hochwertiges, reines
CBD isolieren und mit einer Do-
sierung von mindestens 900mg
CBD in einem speziellen Gel
aufbereiten.

Sie brachten nicht nur das ers-
te Gel mit dem höchsten CBD-
Gehalt pro Tube in deutschen
Apotheken auf den Markt, son-
dern stellten auch sicher, dass es
unter strengen deutschen Phar-
mastandards mit neuester Tech-
nologie hergestellt wird.
Basierend auf ihrem Fachwis-

sen über natürliche Pflanzen-
und Inhaltsstoffe reicherten die
Wissenschaftler das wertvolle
Cannabis CBD Gel mit Menthol
und Minzöl an – für eine ange-

nehm pflegende Formulierung
bei beanspruchten Muskeln!
Dieses hochdosierte CBD Gel ist
heute unter dem Namen Rubaxx
Cannabis CBDGel in der Apothe-
ke vor Ort oder online erhältlich.

Hochdosiertes CBDGel mit
900mg CBD begeistert Anwender

rauf hin, dass CBD einen äußerst
vielfältigen therapeutischenNut-
zen haben könnte.

Das CBD Gel
von RubaXX

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 18731655)

www.rubaxx-cannabis.de

Gesundheit ANZEIGE

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 7. März 
18.30 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 8. März 
18.00 Uhr:  Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 9. März 
Erster Fastensonntag
10.00 Uhr:  Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 

10.00 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Pius 
Dienstag, 11. März 
18.30 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 12. März 
17.30 Uhr:  Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 14. März 
18.30 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 15. März 

18.00 Uhr:  Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 16. März 
Zweiter Fastensonntag
10.00 Uhr:  Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Pius 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Freitag, 7. März
18.30 Uhr: Gottesdienst zum 
ökumenischen Weltgebetstag 
der Frauenin der Pfarrkirche St. 
Josef
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus

Samstag, 8. März
10.00 – 12.15 Uhr: „Tor zur 
Bibel“ Glaubenskurs in 8 Kur-
seinheiten 7. Kurseinheit im 
Gemeindehaus (Anmeldung 
erbeten)
Sonntag, 9. März
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Prädikant 
Hansjörg Kümmling).
Bücherkiste und Eine-Welt-Ki-
osk haben geöffnet.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Montag, 10. März
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus.
Dienstag, 11. März

12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus. Andacht, 
Kaffee und Kuchen
Donnerstag, 13. März
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus. Kaffee, 
Snacks, 11.30 Uhr Orgelandacht
14.30 – 16.30 Uhr: English 
Teatime im Gemeindehaus 
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche.
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-

tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Berlin (PM) Ab März erwachen 
Hummelköniginnen aus ih-
rem Winterschlaf und machen 
sich auf die Suche nach einem 
geeigneten Nistplatz für ihr 
Hummelvolk. Corinna Hölzel, 
Expertin für Insektenfreund-
liche Kommunen und Gärten 
beim Bund für Umwelt und Na-
turschutz (BUND) verrät, wie 
man den pelzigen Königinnen 
einen guten Empfang bereiten 
und den wertvollen Bestäubern 
eine geschützte Umgebung bie-
ten kann.

Corinna Hölzel: „Hummeln 
sind im Unterschied zu ande-
ren Wildbienenarten bereits 
bei einstelligen Temperatu-
ren aktiv. Deshalb sind insbe-
sondere Frühblüher auf ihre 
Bestäubung angewiesen. Für 
das Ökosystem und für unsere 

Nahrungssicherheit sind Hum-
meln absolut unentbehrlich. In 
der Landwirtschaft werden sie 
sogar speziell gezüchtet, um 
Nutzpflanzen zu bestäuben. 
Ihre Bestäuberleistung ist vor 
allem für Kulturpflanzen wie 
Tomaten, Bohnen, Erbsen, Kür-
bis, Gurken und Heidelbeeren 
wichtig. Die Hummeln gehö-
ren zu den Wildbienen. Bereits 
über die Hälfte aller Wildbie-
nenarten sind in ihrem Be-
stand bedroht, darunter auch 
viele Hummelarten. Auch die 
Hummeln brauchen unseren 
Schutz.“
Hummel verschiedene 
Nistplätze anbieten
„Hummeln fühlen sich in na-
turnahen Gärten wohl. Haufen 
aus Steinen, Stroh, Ästen und 
Laub, Sandflächen, Moospols-
ter, alte Pflanzenstängel, verlas-

sene Mäuselöcher, Maulwurfs-
gänge oder Mauerlöcher bieten 
ihnen wertvolle Nist- und Un-
terschlupfstellen. Im Fachhan-
del gibt es verschiedene Nisthil-
fen für Hummeln, die Sie aber 
auch problemlos selbst basteln 
können. Auch ein Blumentopf 
aus Ton in einer Totholzhe-
cke eignet sich als Unterkunft. 
Richten Sie den Topf seitlich in 
der Hecke aus und füllen Sie 
ihn mit Nistmaterial, damit er 
von der Hummelkönigin ange-
nommen wird. Dafür eignen 
sich zum Beispiel Moos, Stroh, 
Heu, Polsterwolle oder Nistwol-
le aus Kapok“, empfiehlt Corin-
na Hölzel. „Achten Sie darauf, 
dass Sie Hummel-Unterkünfte 
an trockenen, sonnigen und 
windgeschützten Orten auf-
stellen.“
Erste Hilfe für Hummelkö-

niginnen
„Wenn die Hummelkönigin-
nen aus dem Winterschlaf er-
wachen, sind sie völlig ausge-
zehrt. Ihr Wintervorrat ist fast 
aufgebraucht und die Natur 
bietet noch wenig Nahrung. 
Kommt dann ein plötzlicher 
Kälteeinbruch hinzu, finden 
wir häufig Hummelkönigin-
nen, die entkräftet auf dem 
Boden liegen. In diesem Fall 
können Sie die Hummel mit 
Zuckerwasser aufpäppeln. Lö-
sen Sie einen halben Teelöffel 
Zucker in etwas lauwarmen 
Wasser auf. Wichtig ist, dass Sie 
die Hummel selbstständig trin-
ken lassen. Wenn es gelingt, 
retten Sie nicht nur einziges 
Tier, sondern ein ganzes Hum-
melvolk.“
Reichhaltiges Hummel-
buffet mit torffreier 

Pflanzenerde
„Wenn Sie Ihren Garten mit 
vielen heimische Wildpflanzen 
mit Blüte vom zeitigen Frühjahr 
bis späten Herbst bepflanzen, 
finden Hummeln während der 
gesamten Flugzeit von März bis 
Oktober ein kontinuierliches 
Nahrungsangebot. Die Salwei-
de gehört zu den wichtigsten 
Nahrungsquellen für Hum-
meln. Krokusse, Winterling, 
Schneeglöckchen, Blaustern, 
Lungenkraut, Küchenschel-
le, Huflattich, Blutweiderich, 
Natternkopf, Klee und Finger-
hut ziehen die staatenbildende 
Wildbiene ebenfalls an. Auch 
für den Balkon eignen sich 
viele heimische Pflanzen, zum 
Beispiel Schlüsselblume, Akelei, 
Wiesensalbei und Astern so-
wie Kräuter wie Borretsch und 
Schnittlauch. Achten Sie dabei 

unbedingt darauf, nur torffreie 
Pflanzenerde zu kaufen. Der 
Torfabbau zerstört mit den 
Mooren unwiederbringlich rie-
sige Kohlenstoffspeicher und 
den Lebensraum gefährdeter 
Tier- und Pflanzenarten. Wenn 
Sie diese Hinweise beachten, 
schaffen Sie nicht nur einen 
Lebensraum für Hummeln und 
weitere Wildbienen, Sie leisten 
auch einen wichtigen Beitrag 
für den Klimaschutz und den 
Erhalt der Artenvielfalt“, erläu-
tert Corinna Hölzel.

Eine Wohlfühloase für Hummeln
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland gibt hilfreiche Tipps

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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1 Liszt et al. (2017) PNAS; 114(30), E6260-E62691; 2 Inge Depoortere (2014) Gut; 63:179-190.
GASTEO® Flüssigkeit zum Einnehmen. Wirkstoffe: Gänsefingerkraut, Süßholzwurzel, Angelikawurzel, Benediktenkraut, Wermutkraut, Ka-
millenblüten. Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur Anwendung bei leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen),
sowie leichten krampfartigen Beschwerden im Magen-Darm-Trakt ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung. Enthält 40 Vol.-% Al-
kohol. (Stand: 11/2022). Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Flugstraße 11, 76532 Baden-Baden

Da hat man sich so
viel Mühe gegeben:
Den Tisch gedeckt,
seitStundengekocht,
Freunde eingeladen.
Alle sind da. Aller-
dingsauchdieSorgen
vor Völlegefühl, Ma-
gendrückenundBlä-
hungen. Dabei ist es
unnötig, sich zuquä-
len. Denn GASTEO
Magen-Tropfenbrin-
gen die Freude am
Genuss zurück.

EINZIGARTIGE
HEILPFLANZEN-
KOMBINATION
FÜR DIE „ERSTE
MAGENHILFE“
Einzigartig und so

NACHDEMESSEN
– UND PERFEKT
FÜR UNTERWEGS
Auchdankderguten
Verträglichkeit per-
fekt für das Essen
zuhause, genauso
wie für die Party

nur in GASTEOMa-
gen-Tropfen erhält-
lich, sorgen sechs
clever kombinierte
Heilpflanzen füreine
schnelle „Erste Ma-
gen-undVerdauungs-
hilfe“. Bitterstoffe –
enthalteninWermut-,
Benediktenkraut
und Angelikawurzel
– erhöhen rasch die
Speichelproduktion
undregen imMagen-
Darm-Trakt Gallen-
saftundMagensäure
an.1,2 Zusätzlich ent-
spannen Gänsefinger-
kraut, Süßholzwurzel
und Kamillenblüten
undbringeneinwoh-
liges Bauchgefühl.

bei Freunden! Wei-
teres Plus: GASTEO
Magen-Tropfen im
praktischen Dosier-
fläschchen bleiben
nachdemerstenGe-
brauch noch zwölf
Monateverwendbar.

Tisch gedeckt, Freunde da. Aber:
Aufs Essen freuen kann ich mich nicht

Wie gerne würde
ich mitgenießen

Blähungen? Völlegefühl?
Magenkrämpfe?

GASTEO®

hilft Deiner Verdauung
über den Berg

Fragen Sie in
Ihrer Apotheke
danach!

PZN 10738439, AVP 10,89 €

Anzeige

Frankfurt (NZH) In Hessen ist 
die Zahl der Arbeitslosen im Fe-
bruar nochmals leicht gestiegen. 
Rund 207.400 Menschen wa-
ren arbeitslos gemeldet, gut 250 
mehr als im Januar bzw. rund 
11.600 mehr als vor einem Jahr. 
Die Arbeitslosenquote blieb zum 
Vormonat unverändert bei 5,9 
Prozent. Der monatliche Zugang 
an zu besetzenden Arbeitsstellen 
bleibt, wie schon im Januar, 14 
Prozent hinter dem Vorjahres-
wert zurück.
„Die Entwicklung des Arbeits-
marktes ist zunehmend durch 
einen negativen Trend gekenn-
zeichnet“, kommentiert Dr. 
Frank Martin, Leiter der hessi-
schen Regionaldirektion, die 
jetzt veröffentlichten Arbeits-
marktdaten. „Die Zahl der Ar-
beitslosen ist in den letzten Jah-
ren moderat, jedoch leider stetig 
gestiegen. Gleichzeitig bewegt 
sich die Anzahl der gemeldeten 
Arbeitsstellen auf einem ver-
gleichsweise niedrigen Niveau.“
Die verfügbaren Daten deu-
ten darauf hin, dass sowohl die 
wirtschaftliche Entwicklung als 
auch die begrenzte Verfügbarkeit 
von Fachkräften keine positive 
Prognose zulassen, so Martin: 
„Das ausgebliebene Wirtschafts-
wachstum sowie die erheblichen 
Probleme von Unternehmen, Ar-
beitskräfte zu finden, haben das 
Beschäftigungswachstum in den 
letzten fünf bis sechs Jahren ein-
brechen lassen. Dies stellt Agen-
turen und Jobcenter vor erhebli-
che Probleme, da hierdurch die 
Einmündung von Arbeitslosen 
deutlich erschwert wird. Selbst 

Branchen wie Information und 
Kommunikation oder die Bau-
wirtschaft, die beide jahrelang 
verlässliche Wachstumssäulen 
waren, haben zuletzt keine Stel-
len mehr aufgebaut.“
Es sei insbesondere vor dem 
Hintergrund einer sich wan-
delnden, zunehmend digitalen 
und technisierten Arbeitswelt 
von entscheidender Bedeutung, 
über eine gute Qualifikation zu 
verfügen. Martin betont, dass 
„Ausbildung und Qualifizierung 
nach wie vor der beste Schutz 
vor Arbeitslosigkeit“ sind. Vie-
len, speziell Beschäftigten und 
Arbeitgebern, sei nicht bekannt, 
dass die Arbeitsagentur auch die-
sen Personenkreis bei der Wei-
terbildung der Mitarbeiterschaft 
mit Angeboten und finanzieller 
Förderung unterstützen kann, 
stellt Martin fest.
Arbeitslosigkeit in Hessen: 
Quote verharrt bei 5,9 Prozent
Die Zahl der Arbeitslosen ist in 
Hessen im Februar gestiegen. Im 
Berichtsmonat waren 207.407 
Frauen und Männer arbeitslos 
gemeldet. Das waren 255 (+0,1 
Prozent) mehr als im Januar und 
11.612 (+5,9 Prozent) mehr als 
vor einem Jahr. Die Arbeitslo-
senquote verharrt im Vergleich 
zum Vormonat bei 5,9 Prozent. 
Im Februar 2024 lag die Quote 
noch bei 5,6 Prozent. Saison-
bereinigt stieg die Arbeitslosig-
keit zum Vormonat um weitere 
1.000 Personen an. 
Vom Anstieg der Arbeitslosigkeit 
waren im Vergleich zum Vormo-
nat vorwiegend Männer (+0,8 
Prozent), Jugendliche unter 25 

Jahren (+3,0 Prozent) und Älte-
re über 55 Jahren (+0,2 Prozent) 
betroffen. Zudem Menschen mit 
einem ausländischen Pass (+0,2 
Prozent). Ein Rückgang der Ar-
beitslosigkeit wurde bei Frauen 
(-0,7 Prozent) und Älteren über 
50 Jahren (-0,2 Prozent regist-
riert). 
Die Unterbeschäftigung, die 
auch Personen in entlastenden 
arbeitsmarktpolitischen Maß-
nahmen und in kurzfristiger 
Arbeitsunfähigkeit mitzählt, 
belief sich im Februar 2025 auf 
262.198 Personen. Das waren 
8.321 (+3,3 Prozent) mehr als vor 
einem Jahr.
Entwicklung in den Rechts-
kreisen: Anteil SGB III weiter 
gestiegen
Zum Rechtskreis SGB II (Grund-
sicherung / Bürgergeld) zählten 
im Berichtsmonat 64,4 Prozent 
(133.490 Personen) aller Arbeits-
losen. Das sind 0,2 Prozent we-
niger als noch im Vormonat und 
bedeutet einen Anstieg von 2,1 
Prozent im Vergleich zum Vor-
jahr.
Zum Rechtskreis SGB III (Arbeits-
losenversicherung) gehörten 
35,6 Prozent (73.917 Personen) 
aller Arbeitslosen. Das sind 0,7 
Prozent mehr als im Januar. Im 
Vorjahresvergleich stieg die Zahl 
der Arbeitslosen im SGB III um 
13,6 Prozent (8.865 Menschen).  
Offene Stellen: Stellenzugang 
deutlich unter Vorjahresni-
veau 
Der gemeldete Stellenbestand 
bei den hessischen Arbeitsagen-
turen weist mit 46.466 offenen 
Stellen einen leichten Anstieg 

gegenüber dem Vorjahr (+0,2 
Prozent) auf. Wie im Vormonat 
lag der Stellenzugang im Februar 
mit gut 9.500 gemeldeten Stel-
len (-14,0 Prozent) deutlich unter 
dem Vorjahreswert. 
Sozialversicherungspflich-
tige Beschäftigung: 16.400 
Beschäftigungsverhältnisse 
mehr als im Vorjahr
Der hochgerechnete vorläufige 
Wert der sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten belief 
sich im Dezember 2024 auf rund 
2.776.000 Personen in Hessen. 
Dies entspricht einem nur noch 
schwachen Anstieg gegenüber 
dem Vorjahr von 16.400 (+0,6 
Prozent) sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten. Wie die 
Monate zuvor liegt Hessen da-
mit allerdings über der Entwick-
lung des Bundes (+0,2 Prozent).
Bei der Betrachtung der Bran-
chen, die im Vergleich zum 
Vorjahr einen Rückgang der Be-
schäftigung verzeichnen, sticht 
bereits das sechste Mal in Folge 
die Arbeitnehmerüberlassung 
deutlich hervor:
Arbeitnehmerüberlassung (-10,2 
Prozent), Information und Kom-
munikation (-1,9 Prozent), Ver-
arbeitendes Gewerbe (-1,6 Pro-
zent), Kunst, Unterhaltung und 
Erholung (-1,2 Prozent), Bauge-
werbe (-0,8 Prozent) sowie Han-
del, Instandhaltung und Repara-
tur von KFZ (-0,5 Prozent).
Die größten Zuwächse weisen 
die Wirtschaftszweige Erbrin-
gung von Finanz- und Versi-
cherungsdienstleistungen (+3,0 
Prozent), Bergbau, Energie- und 
Wasserversorgung, Entsor-

gungswirtschaft (+2,8 Prozent), 
Öffentliche Verwaltung, Vertei-
digung, Sozialversicherung  so-
wie Erziehung und Unterricht 
(jeweils +2,7 Prozent), Heime 
und Sozialwesen (+2,3 Prozent) 
auf. 
Entwicklung in den Regionen: 
Erneut liegt nur die Arbeitslo-
senquote von Fulda unter vier 
Prozent 
Die niedrigste Arbeitslosenquote 
in Hessen liegt unverändert im 
Landkreis Fulda (3,9 Prozent). 
Aktuell liegen neun weitere der 
26 hessischen Kreise unter der 

5-Prozent-Marke. Dazu zäh-
len Hersfeld-Rothenburg (4,3 
Prozent), Hochtaunuskreis (4,6 
Prozent), Vogelsbergkreis (4,6 
Prozent), Odenwaldkreis (4,7 
Prozent), Wetteraukreis (4,7 Pro-
zent), Kassel (4,8 Prozent), Bergs-
traße (4,8 Prozent), Schwalm-
Eder-Kreis (4,8 Prozent) sowie 
Waldeck-Frankenberg (4,9 Pro-
zent). 
Die höchsten Quoten weisen 
die Stadt Wiesbaden (8,3 Pro-
zent), die Stadt Kassel (9,1 Pro-
zent) und die Stadt Offenbach 
(9,8 Prozent) auf.

Der Arbeitsmarkt im Februar
Negative Entwicklung auf dem hessischen Arbeitsmarkt setzt sich fort
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Zum Welt-Adipositas-Tag am 4. März
initiiert das Pharmaunternehmen Lilly
Deutschland Adipositas-Beratungswochen
in Kooperation mit Apotheken. Die
deutschlandweite Aktion, die den ge-
samten Monat März andauert, ist Teil
einer groß angelegten Aufklärungskam-
pagne und zielt darauf ab, das Bewusst-
sein für Adipositas als chronische Krank-
heit in der Bevölkerung zu schärfen.
In Deutschland sind etwa 23 Prozent

der Erwachsenen von Adipositas betrof-
fen. Trotz der weitreichenden gesund-
heitlichen Folgen wird die Erkrankung
oft unterschätzt und stigmatisiert. „Es
handelt sich um eine ernst zu nehmen-
de chronische Erkrankung mit potenziell
schwerwiegenden Konsequenzen“, er-
klärt Dr. Philine Ahrdorf, Associate Vice
President und Head of Medical Affairs
bei Lilly Deutschland.
Im Rahmen der Beratungswochen

erwartet Menschen mit Adipositas und
ihre Angehörigen ein spezielles Be-

ratungsangebot in vielen Apotheken
deutschlandweit. Neben Informations-
materialien bieten ausgewählte Apothe-
kenpartner auch Patientenvorträge vor
Ort an. Menschen mit Adipositas sollen
ermutigt werden, gemeinsam mit medi-
zinischen Fachkräften gegen die Krank-
heit vorzugehen. Dafür stehen auch
Ärztinnen und Ärzten umfangreiche Auf-
klärungsmaterialien und Informationen
für das Wartezimmer zur Verfügung.
Interessierte finden weiterführende

Informationen zu Adipositas, ihren Ur-
sachen, Folgen und Behandlungsmög-
lichkeiten auf der Kampagnen-Website:
www.MeinWegmitAdipositas.de

Lilly startet bundesweite
Adipositas-Beratungswochen

in Apotheken

PP-OB-DE-0049 Februar 2025

ANZEIGE

Die ersten Frühlingssonnenstrahlen
wecken den Wunsch nach einem strah-
lend sauberen Zuhause – doch streifige
Fenster und verschmutzte Fliesen trüben
schnell die Freude. Mit dem neuen
4in1-Fenster- und Rahmenreiniger von
Leifheit gelingt der Frühjahrsputz im
Handumdrehen – und macht Platz für
die schönen Seiten des Frühlings.
Der neue 4in1-Fenster- und Rahmen-

reiniger aus dem Leifheit Click-System
ist ein echter Alleskönner und vereint
Wischen, Rahmenreinigung und Ab-
ziehen in einem Produkt. Dank der
patentierten Rahmenreinigung werden
Fensterscheiben und Rahmen in einem
Arbeitsgang mühelos strahlend sauber.
Der langlebige 2-Faser-Wischbezug
Micro Duo entfernt selbst hartnäckigen
Schmutz auf Scheiben, Rahmen und an-
deren glatten Oberflächen gründlich,
während die spezielle Silikon-Abzieh-
lippe streifenfreie Ergebnisse liefert und
lästiges Tropfen in Ärmel verhindert.
Dank ihrer Austauschbarkeit bleibt der
Fensterreiniger auch nachhaltig eine

zuverlässige Lösung.
Der ergonomische Griff sorgt dabei

für zusätzlichen Komfort. Mit wenigen
Handgriffen lässt sich über das Leifheit
Click-System eine Griffverlängerung
anbringen, um jede Reinigungshöhe
effizient zu meistern.
Der Frühjahrsputz ist für viele ein Ri-

tual, das Frische und Wohlbefinden in
die eigenen vier Wände bringt. Dank
der durchdachten Funktionen und der
einfachen Handhabung des 4in1-Reini-
gers von Leifheit bleibt mehr Zeit für die
schönen Dinge im Frühling.
Weitere Informationen zu den Produk-

ten von Leifheit unter www.leifheit.de

Saubere Fenster, glänzende Fliesen
Frühjahrsputz leicht gemacht

ANZEIGE

Kreis Offenbach (NZO) Zum 
vierten Mal wird der Gründer-
preis Speckgürtel ausgelobt. Der 
Wettbewerb soll mutigen Grün-
derinnen und Gründern Beach-
tung und Belohnung verschaf-
fen. Mittlerweile gehören alle 
Kreise rund um Frankfurt zum 
Wettbewerbsgebiet.

Bewerben können sich ab so-
fort alle, die 2023 oder 2024 im 
Main-Taunus-Kreis, Hochtaunu-
skreis, Kreis Groß-Gerau, Kreis 
Offenbach, Main-Kinzig-Kreis 
oder Wetteraukreis gegründet 
haben. Zusätzlich wird ein Son-
derpreis für soziale Projekte ver-
geben, bei dem es keine Jahres-

bindung gibt. Als Schirmherren 
fungieren Landrat Thomas Will 
für den Kreis Groß-Gerau und 
Oliver Quilling für den Kreis 
Offenbach. Der Flörsheimer 
Bürgermeister Dr. Bernd Blisch 
ist von Anfang an dabei und 
wird auch dieses Jahr wieder die 
Preisverleihung moderieren. Die 

Bürgschaftsbank Hessen GmbH, 
die Kreissparkasse Groß-Gerau 
und die Sparkasse Langen-Seli-
genstadt sponsern das Projekt.
Bewerbungen können bis zum 
26. April eingereicht werden. 
Die Bewerbungsunterlagen fin-
den sich auf www.gruender-
preis-speckguertel.de.

Startschuss für Gründerpreis Speckgürtel 2025
Bewerbungsschluss ist der 26. April

Obertshausen (NZO) Zum 1. 
April übernimmt die AWO 
Obertshausen die Trägerschaft 
des Waldkindergartens Erlen-
wald auf dem Buchberg, in 
dem 22 Kinder betreut werden. 
Dies beschlossen die Mitglieder 
der Stadtverordnetenversamm-
lung Langenselbold nahezu 
einstimmig in ihrer jüngsten 
Sitzung, die im großen Veran-
staltungssaal der Klosterberg-
halle stattfand.
„Neben unseren fünf städ-
tischen Kitas, den Kitas der 
evangelischen und katholi-
schen Kirche, der Kita des DRK 
und der Kinderkrippe Honig-
bienchen sind wir froh, dass 
wir mit der Übernahme des 
Waldkindergartens Erlenwald 
durch die AWO Obertshausen 
das Konzept des naturnahen 

Kindergartens erhalten und da-
mit den Eltern weiterhin eine 
möglichst breite Angebots- und 
Trägervielfalt anbieten kön-
nen“, freute sich Bürgermeister 
Timo Greuel.
Vorausgegangen war die Kün-
digung des Kooperationsver-
trags mit der Stadt durch den 
Verein Erlenwald. Zusätzlich 
lobte Greuel die Möglichkeit 
der AWO Obertshausen, bei 
kurzfristigen Personalausfällen 
mit Springern für Ersatz sorgen 
zu können, aber auch, dass alle 
bisher Beschäftigten übernom-
men und zukünftig nach Tarif 
bezahlt werden.
„Der Verein kam auf uns zu 
und fragte nach, ob wir mit 
der Expertise als Betreiber von 
derzeit 12 Wald- und Naturkin-
dergärten sowie aus über 20 

Jahren Erfahrung in der Orga-
nisation von Waldkindergärten 
die Trägerschaft übernehmen 
wollten“, sagte Rudolf Schulz, 
ehrenamtlicher Geschäftsfüh-
rer der AWO Obertshausen. Vor 
allem der sprunghaft gestiege-
ne Verwaltungsaufwand lies 
das Team um Leiterin Michaela 
Jensen nach neuen Organisa-
tionsformen Ausschau halten, 
um den administrativen Be-
reich in erfahrene Hände zu 
legen, die Kräfte zu bündeln 
und sich wieder vermehrt um 
die pädagogische Betreuung 
des Nachwuchses kümmern zu 
können.
Vor der Abstimmung in der 
Stadtverordnetenversammlung 
hatte Schulz am 6. Februar im 
Sozialausschuss unter Leitung 
von Werner Fromm das be-

währte Waldkita-Konzept der 
AWO Obertshausen erläutert 
und die Kosten transparent 
dargestellt. Zusätzlich infor-
mierte er, dass aufgrund eines 
Urteils des Oberverwaltungs-
gerichts die Trägerschaft einer 
Kita nicht ausgeschrieben wer-
den müsse.
„Oberste Priorität hatte für uns, 
dass der Betrieb nahtlos weiter-
geführt werden kann. Zusätz-
lich ist es begrüßenswert, dass 
die Kinder in ihrer gewohnten 
Umgebung und mit dem ihnen 
vertrauten Personal weiterhin 
betreut werden können“, freu-
te sich Bürgermeister Greupel. 
Über die Angebote der AWO 
Obertshausen gibt es Infos in 
der Geschäftsstelle in der Frie-
densstraße 26 in Obertshausen 
oder unter Tel. 49484.

AWO Obertshausen übernimmt Waldkita                 
in Langenselbold

Bürgermeister Timo Greuel, Michaela Jensen, Erzieherin und Leiterin der Waldkita Erlenwald, Verena Lenz, Amtsleiterin für Sozia-
les, Familie und Kultur sowie Rudolf Schulz, ehrenamtlicher Geschäftsführer der AWO Obertshausen. � (Foto: AWO)

HATDARMCHARME?
Informationen zu Diagnostik, Behandlung
und Vorbeugung von Darmerkrankungen

Neue Stadthalle Langen, Tagungsraum 2,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Prof. Dr. D. Faust,
Chefarzt der Klinik für Gastroenterologie & Hepatologie
Weitere Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912-61325 oder t.firat@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

12.MRZ
2025
18.00 Uhr

Kreis Offenbach (NZO) Drei 
Jahre nach dem Angriff Russ-
lands auf die Ukraine stellt 
sich die Frage, welche Aus-
wirkungen dieser Krieg auf 
die Zukunft Europas hat. Aus 
diesem Anlass lädt das Euro-
pe Direct Relais Rhein-Main 
zu einem Europagespräch ein. 
Unter dem Titel „In Brüssel viel 
Neues. Drei Jahre Ukrainek-
rieg und die Zukunft der EU“ 
werden am Freitag, 14. März 
2025, von 18:00 bis 20:00 Uhr 
in der Evangelischen Akade-
mie Frankfurt, Römerberg 9 in 
Frankfurt am Main, die poli-
tischen, wirtschaftlichen und 
sicherheitspolitischen Folgen 
des Krieges für die Europäische 
Union und ihre Mitgliedstaa-
ten analysiert.
Die Diskussion wird sich mit 
zentralen Fragen der europäi-
schen Ukrainepolitik befassen. 
Dabei geht es um die bisherigen 
Reaktionen der Europäischen 
Union und ihrer Mitgliedsstaa-
ten auf den Krieg sowie um die 
strategischen Herausforderun-
gen, die sich aus den jüngsten 
politischen Entwicklungen 
ergeben. Insbesondere soll er-
örtert werden, welche Auswir-
kungen der Regierungswechsel 
in den USA und die Verände-
rungen im Deutschen Bundes-
tag auf den Konflikt, das westli-
che Verteidigungsbündnis und 
die europäische Sicherheitslage 
haben könnten. Es diskutieren 
Kriegsreporter Wolfgang Bauer, 

Dr. Jonas J. Driedger vom PRIF 
– Leibniz-Institut für Friedens- 
und Konfliktforschung und 
Ljudmyla Melnyk Kreis Ovom 
Institut für Europäische Poli-
tik. Gemeinsam werden sie die 
aktuelle Situation analysieren 
und mögliche Zukunftsszena-
rien entwerfen. 
Das Europagespräch ist ein 
Veranstaltungsformat, das sich 
mit aktuellen politischen Ent-
wicklungen in Europa ausei-
nandersetzt. Ziel ist es, einen 
Blick hinter die Kulissen der 
europäischen Institutionen zu 
ermöglichen und interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern ei-
nen fundierten Einblick in po-
litische Entscheidungsprozesse 
zu geben. Die Veranstaltung 
richtet sich an alle, die sich 
für die Zukunft der Europäi-
schen Union interessieren und 
europapolitische Themen aus 
erster Hand verstehen wollen. 
Kooperationspartner des Eu-
rope Direct Relais Rhein-Main 
bei dem Format sind die Evan-
gelische Akademie Frankfurt, 
die Hessische Landeszentrale 
für politische Bildung, die Ko-
ordinierungsstelle EU-Angele-
genheiten der Stadt Frankfurt 
und die Frankfurt University of 
Applied Sciences. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine vorherige Anmeldung 
unter www.evangelische-aka-
demie.de/kalender/in-brues-
sel-viel-neues/62606/ ist erfor-
derlich.

Drei Jahre Krieg                   
in der Ukraine 

Podiumsdiskussion zur Zukunft                                
der Europäischen Union

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Möbel Kempf GmbH & Co. KG
Niedernberger Straße 8 • 63741 Aschaffenburg-Nilkheim • Telefon: 0 60 21/49 03-0 E-mail: info@moebel-kempf.de www.moebel-kempf.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa: 10.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 16.03.Verkauf von 12.00 - 18.00 Uhr

LIVE KOCHVORFÜHRUNG

JETZT NEU
Online stöbern!

FRÜHLINGS-Markt
MÖBEL KEMPF‘s

1 DOGA Gartenstuhl
Polypropylene/Fieberglas,
ca. 60x84x57 cm B/H/T.
2 TEVERE Gartentisch
ca. 211(275)x77x100 cm B/H/T,
corda Polypropylene/Fieberglas,
Beine Alu beschichtet. 1.399.-

**Details siehe
Einrichtungshaus

HERSTELLER FACHBERATUNG 15./16.03.25

STRESSLESS® STELLA
2-Sitzer (ohne Kopfstützen) in Leder „Paloma“
statt 4829,- nur 4099.- | -10% für 3689.-**

**1010%%
Extra!Extra!

RabattRabatt
MESSE

SONDERAKTIONEN

14. BIS 16.14. BIS 16.
MÄRZ 2025MÄRZ 2025

Beim Kauf eines bei uns neu erworbenen Glas-,
Metall- oder Porzellanartikels. Pro Artikel
nur ein Name bzw. ein Monogramm.
Maximal 6 Teile pro Kunde.

GRAVUR
Stickservice

3)

StickserviceStickservice
3)3)

3)innerhalb 1 Woche
abholbereit

Geschenk-Idee!
Maximal 6 Teile pro Kunde.

Geschenk-Idee!

GratisGratisGratisGratis

15./16.03.25

FRÜHLINGS-MarktMarkt

16.03. SONNTAG VERKAUF
VON 12 – 18 UHR IN ASCHAFFENBURG

MIT GROSSER VERKAUFSAUSSTELLUNG

PRODUKTVORFÜHRUNG
DIREKT VOM HERTSELLER

SO. 16.03.25

��������

1 Coupon pro Person.
Gültig 10.03. – 16.03.25

✕12.12.9090

���� � Abb.
ähnlich.

�������
������������
schonend gegart mit Rahm-
wirsing und hausgemachten
Kartoffelknödeln
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KLEINE ÜBERRASCHUNG
FÜR JEDES KIND – VOR ORT

**1010%%
Extra!Extra!

RabattRabatt
MESSE

1 DOGA Gartenstuhl

NUR
SOLANGE

DER VORRAT

REICHT

79.79.9090jeje

1

2

1

GARTEN 2025 / 26

KLEA Lounge-Gruppe

GARTEN TRENDS
Alles im grünen Bereich

KÜCHEN-INDUSTRIEMESSE
MIT WERKSVERKAUF++

✁✁

*Details siehe Einrichtungshaus.
2) 0% effektiver Jahreszins mit mind. 15%
Anzahlung und einer Laufzeit mit bis zu
60 Monaten. Nur gültig in Verbindung mit
der Kempf-Mobile PremiumCard oder bei
Beantragung der PremiumCard. Übliche
Bonität vorausgesetzt. Nur während unserer
Küchen-Industriemesse vom 14.03. bis
16.03.25 entfallen die üblich anfallenden
Zinsen und Gebühren. Finanzierung über
TARGOBANK AG, Fritz-Vomfelde- Str. 2-4,
40547 Düsseldorf.

JETZT
FRÜHLINGS-MARKTSONDERPREISE
BEI BORA

RESTAURANT-
NEUERÖFFNUNG
NACH UMBAU

GratisGratis

…und vieles mehr!…und vieles mehr!…und vieles mehr!

KINDERPROGRAMM

1

3535%%**

Bis zu

AUF MÖBEL UND MATRATZEN

RABATTRABATT
FRÜHLINGS-

BORA PROFESSIONAL
BORA X BO

BORA M PURE

KÜCHEN
WERKS-RABATT
14.03. – 16.03.25

54%%
*)

TOP KÜCHEN-
KONDITIONEN FÜR

SCHNELLENTSCHLOSSENE!

NUR 3 TAGE!
LIVE-MODERATION

DURCH DIE BEKANNTE
KÜCHEN-REPRÄSENTANTIN

CARMEN PODCIARSKI
IN ASCHAFFENBURG

VON FREITAG BIS SONNTAG

14.03.–16.03.25

Carmen
Podciarski

KÜCHEN
FINANZIERUNG
BIS ZU 36 MONATE2)

++
KEINE

ZINSEN &
GEBÜHREN2)

während der Küchen-Industiemesse!0%%ab

1 Coupon pro Person.
Gültig 10.03. – 16.03.25

✕4.4.5050

���� ����� � Abb.
ähnlich.

�������������
��
���
��
Butter Crossaint mit Marmela-
de nach Wahl & Butter, inkl.
Kaffee Crema

✁✁
KÜCHEN-INDUSTRIEMESSE
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Aktionshaus und AntiquitätenAktionshaus und Antiquitäten

Hochstädter Str. 16 • 63110 Rodgau-Jügesheim • 06106 - 27 72 112 • 0178 - 41 47 770 • Montag bis Samstag: 9 -16 Uhr

Ankauf von Pelzen aller Art*
Wir zahlen bis zu 5000,- € für Ihren Pelz

Bisam • Persianer • Zobel • Nerze
Fuchspelze aller Art • Nutria • Chinchilla

Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld!

zahlen
eit bis zu

Ankauf von
hochwertigen

Uhren wie z.B. Rolex,
Breitling, Omega, Ebel etc.

gerne auch defekt.

0€*

* Euro
ro Gramm

0€* Ankauf von hoch-
wertigen Uhren wie
Rolex, Breitling, Ebel

Omega etc. gerne auch defekt.

Wir zahlen zur
Zeit bis zu

95€*
* EURO

pro Gramm

Geweihe aller Art

Zahngold

Orden/Militaria aller Art

Zinn aller Art

Bernstein

Tafelsilber aller Art

Lederhosen

Ankauf von Porzellan

Münzen & Barren (Gold & Silber)

Machen Sie Ihre Raritäten zu Bargeld!

Jetzt auch in Rodgau-Jügesheim · Eine einmalige 5-Tages-Aktion

Letzte Chance zum Saisonabschluss!

*Pelzankauf nur in Verbindung mit Gold

Montag
März
10

Dienstag
März
11

Mittwoch
März
12

Donnerstag
März
13

Freitag
März
14

2025 2025 2025 2025 2025

Ankauf von:
Ringen • Ketten • Goldschmuck
Altgold • Bruchgold • Weißgold
Zahngold • Silber • Silberbesteck
Silberschmuck • Modeschmuck
Uhren • Münzen • Bernstein • Zinn
Platin • Diamanten • Militaria
Nähmaschinen • Markentaschen
Alte Gemälde • und vieles mehr...

Hermes TaschenLederjacken / Lammfelle

Gerne
überne

hmenw
ir Ihre

Spritko
sten bi

s zu 50
,- €*

*bei Ve
rkauf

Jedes Jahr im März vor der Tag-
undnachtgleiche erinnert der Welt-
tag des Schlafes an die essenzielle
Bedeutung von erholsamem Schlaf
für unsere Gesundheit und unser
Wohlbefinden. Gerade jetzt, vor
der Umstellung auf die Sommerzeit,

e m p f i n -
den viele
Menschen
die Zeit-
verschie-
bung als
belastend:

Die innere Uhr gerät
aus dem Takt, das Einschlafen fällt
schwerer und amMorgen fühlt man
sich oft unausgeschlafen. Wer nach
einer Unterstützung für besseren
Schlaf sucht, findet mit OYONO®

NACHT INTENS ein innovatives

Produkt – nicht nur zum Tag des
Schlafes.

OYONO® NACHT INTENS
Pflanzliche Inhaltsstoffe, Me-
latonin und eine innovative

Technologie
Mit OYONO® NACHT INTENS

gibt es eine Möglichkeit, Schlaf-
probleme gezielt zu verringern.
Das Produkt kombiniert bewährte
pflanzliche Extrakte aus Baldrian,
Lavendel und Ashwagandha mit
1,9 mg Melatonin. Dank der inno-
vativen 3-Phasen-Technologie wer-
den die Wirkstoffe über die Nacht
verteilt freigegeben und unterstützen
so sowohl das Einschlafen1 als auch
das Durchschlafen2 und den erhol-
samen Schlaf3. Die Sofort-Phase mit
Melatonin und Ashwagandha löst

sich rasch auf. In der Depot-Phase
werden Melatonin und Baldrian-Ex-
trakt verzögert und kontrolliert über
8 Stunden freigesetzt. Die Chro-
no-Phase löst sich kontinuierlich
auf. Baldrian und Lavendel fördern
durch die beruhigende, schlafunter-
stützende Wirkung den erholsamen
Schlaf.3

Gut schlafen und energie-
geladen in den Tag starten

Schlaf ist unverzichtbar für die
körperliche und geistige Regenerati-
on. Mit OYONO® NACHT INTENS
können verschiedene Schlafproble-
me unterstützt werden. In der Regel
entsteht dabei kein Gewöhnungsef-
fekt.
Weitere Informationen unter

www.oyono.de

Welttag des Schlafes
Unterstützung für Ein- und Durchschlafen mit OYONO® NACHT INTENS

1 Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. Der positive Effekt von Melatonin stellt sich ein, wenn kurz vor dem Schlafengehen 1 mg

Melatonin eingenommen wird. Ashwagandha unterstützt das Einschlafen. 2 Baldrian unterstützt das Durchschlafen. 3 Baldrian trägt zur Aufrechterhaltung

des Schlafs und zur Entspannung bei. Lavendel unterstützt die Erholung und trägt zu einem besseren Schlaf bei.

ANZEIGE

Obertshausen (NZO) Gleich 
zweimal wurden die Trainer 
der Tanz-Sport Manufaktur 
Ballroom Performance Oberts-
hausen bei ihrem Turnier-
aufenthalt am vergangenen 
Wochenende mit Gold ausge-
zeichnet. Zum einen gewan-
nen Aurelia und Heinz-Josef 
Bickers den „International Se-
nior Cup“, zum anderen wur-
den ihnen im Rahmen einer 
spektakulären Gala als Ranglis-
tenführenden bei den Profes-
sionals ihrer Altersgruppe der 
„Dance Sport Ranking Award“ 
verliehen. 
Der „International Senior 
Cup“ in der Nähe der nordit-
alienischen Kulturmetropole 
Bologna ist mittlerweile ein 
Traditionsturnier, welches 
ungeachtet seiner bereits 11. 
Durchführung konstant in den 
Teilnehmerzahlen wächst. Plus 
acht Prozent mehr startende 
Paare gegenüber dem Vorjahr 
– und dies alles sogenannten 
Sport-„Senioren“, also Tanz-
paare im Alter von 35 Jahren 
und mehr. Mit an die 230 ge-
meldeten Starts in den Alters-
gruppen Ü45 und Ü55 sind 
dies nicht nur Felder, die in ih-
rer Starteranzahl ihresgleichen 
suchen, sondern auch Belege 
dafür, dass der Tanzsport jung 
hält. 
Besonders erfreulich war, dass 

in einer der ältesten Altersgrup-
pen, der Ü70, mit 48 gemelde-
ten Paaren ein besonders star-
kes Wachstum zu verzeichnen 
war. 
Ein weiterer Grund für die-
se attraktiven Starterzahlen 
ist sicher auch der Fakt, dass 
am Vorabend in den gleichen 

Räumlichkeiten bereits eine 
spektakuläre Gala stattfin-
det: Über den Abend verteilt 
werden dem in festliche Robe 
gewandeten Publikum nicht 
nur ein Galadiner sowie 18 
hochklassige Tanzshows prä-
sentiert. Zudem werden die 
jeweils Ranglistenführenden 

der diversen Altersgruppen 
mit dem „Annual Dance Sport 
Ranking Award“ ausgezeich-
net. Dieses Jahr ging die außer-
gewöhnliche goldene Trophäe, 
die dem berühmten Film-Os-
kar ähnelt, nach Obertshau-
sen. Aurelia und Heinz-Josef 
Bickers, das Trainerpaar der 
Tanz-Sport-Manufaktur, hatte 
im vergangenen Jahr sämtli-
che Professional-Turniere ihrer 
Altersgruppe, der Ü55, klar ge-
wonnen und bei der WM der 
Ü18 der Profis sogar das Semi-
finale erreicht. Dass dies nicht 
unverdient war, konnten die 
Obertshausener Tanzsportler 
direkt am nächsten Tag unter 
Beweis stellen. Sie gewannen 
absolut eindeutig alle fünf Fi-
naltänze des „International Se-
nior Cup“. 
Auch das weitere, zu diesem 
Event nach Italien gereiste Paar 
der Tanz-Sport-Manufaktur, 
Gabi und Michael Reimers, war 
mit den erreichten Ergebnissen 
sehr zufrieden. In allen Alters-
gruppen, in den sie antraten 
konnten sie die Hälfte bis na-
hezu Zweidrittel der gemelde-
ten Paare hinter sich lassen. Bei 
diesen riesigen Startfeldern ein 
toller Erfolg für die beiden Tän-
zer, die sich auf die im März im 
selben Saal stattfindende Sylla-
bus-Weltmeisterschaft vorbe-
reiten.

Doppeltes Gold für die Tanz-Sport-Manufaktur
Aurelia und Heinz-Josef Bickers gewinnen „International Senior Cup“                                               

und erhalten „Dance Sport Ranking Award“

Klare Sieger beim „International Senior Cup“: Aurelia und 
Heinz-Josef Bickers. � (Foto: privat)

Langen (PM) Darmkrebs ist 
eine der häufigsten Todesursa-
chen in Deutschland. Je früher 
er entdeckt wird, umso besser 
sind die Heilungschancen. 
Deshalb führt das Team um 
Priv. Doz. Dr. Alexander Buia, 
Chefarzt der Klinik für Allge-
mein-, Viszeralchirurgie an der 
Asklepios Klinik Langen, jedes 
Jahr eine Vorsorgeaktion im 
März durch, die zunächst ohne 
eine anstrengende Darmspiege-
lung auskommt. Die Klinik gibt 
die Sets für den innovativen 
Test zur Vorsorgeuntersuchung 
an Interessierte gratis ab. Der 
immunologische Stuhltest ist 
unkompliziert anzuwenden 
und gewährleistet den sicheren 
Nachweis, ob sich Blut im Stuhl 
befindet oder nicht. 
Jedes Jahr werden ca. 900 
Stuhltests von der Langener 
Asklepios Klinik kostenfrei aus-
gegeben. Die Erfahrung zeigt, 
das rund 8 Prozent der, in der 
Klinik ausgewerteten Proben 
positiv sind, da Blut in den 
Stuhlproben gefunden wurde. 
Erst in diesen Fällen wird dann 
eine Darmspiegelung (Kolos-
kopie) vorgenommen. Bisher 
wurden pro Jahr jeweils bei ca. 
12 dieser Patienten Vorstufen 
von Darmkrebs festgestellt und 
operiert, die ansonsten unent-
deckt geblieben wären. 
„Wir konnten dank des früh-
zeitigen Eingriffs bei all diesen 
Patienten eine Darmkrebser-
krankung im Frühstadium er-
kennen, operieren und ihnen 
in der Regel eine sehr gute 
Prognose stellen. Ohne diese 
Vorsorgeuntersuchung wä-
ren diese Krebserkrankungen 
möglicherweise jahrelang un-
entdeckt geblieben, was eine 

Chance auf Heilung extrem ge-
mindert hätte“, so Dr. Buia. 
So einfach kann der Stuhltest 
jetzt durchgeführt werden
Unter den u. g. Kontaktdaten 
kann sich jeder anmelden, 
um den kostenlosen Test-Sets 
in der Klinik abzuholen oder 
sich zusenden zu lassen. Das 
Teströhrchen muss mit der 
Probe wieder in der Klinik ab-
gegeben werden und wird dort 
ausgewertet. Das Testergebnis 
leitet die Klinik an den jewei-
ligen Haus- oder den Facharzt 
weiter, der dann alle weiteren 
eventuell notwendig werden-
den Schritte mit dem Patienten 
bespricht und vorbereitet. 
Vortrag: „Darmkrebs ist heil-
bar“ am 17.März um 18 Uhr, 
in der Neuen Stadthalle Lan-
gen. Referent ist Priv. Doz. Dr. 
med. Alexander Buia, Chefarzt 
der Klinik für Allgemein & Vis-
zeralchirurgie (Bild).
Wer mehr über das Thema 
Darmkrebs und Darmkrebsvor-
sorge erfahren möchte, ist herz-
lich zum o. g. Vortrag von Dr. 
Buia eingeladen. Bei der Veran-

staltung sind die o. g. Test-Sets 
ebenfalls erhältlich und im An-
schluss an den Vortrag beant-
wortet Priv. Doz. Dr. med. Buia 
auch gerne Ihre individuellen 
Fragen zum Thema. Die Veran-
staltung ist kostenfrei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen und Be-
stellung des Test-Sets unter Tel.: 
06103/912-6 12 26, E-Mail: 
a.bukvarevic@asklepios.com.    
(Foto: Asklepios)

Darmkrebs-Vorsorge rettet Leben!
Vorsorge-Aktion in der Asklepios Klinik Langen

Rödermark (NHR) Am Sams-
tag, 22. März, lädt die Berufs-
akademie Rhein-Main (BA) 
Studieninteressierte zu ihrem 
großen Open Campus ein. In-
teressenten können von 11 bis 
14 Uhr (Einlass: 10.45 Uhr) 
die BA und ihren großzügigen 
Campus kennenlernen! 
Zahlreiche Studierende, das 
BA-Team sowie Professoren 
sind an diesem Tag vor Ort und 
stehen für alle Fragen zur Ver-
fügung. Besonderes Highlight: 
Interessenten können an die-
sem Tag Bewerbungsgespräche 
mit Partnerunternehmen der 
BA führen und sich so mit et-
was Glück direkt einen Studi-
enplatz sichern.
Ein Speed-Dating mit Partne-
runternehmen? Wie funktio-
niert das?  Im Rahmen einer 
großen Studienplatzbörse kön-
nen sich Studieninteressenten 
mit den ausstellenden Unter-
nehmen unterhalten, sich kurz 
vorstellen und über deren An-
gebote informieren. Wenn das 
Angebot den Vorstellungen 
entspricht und die Unterneh-
men überzeugt sind, ist die Tür 
zu einem Studienplatz geöffnet 
und das duale Studium kann 
2025 bei der BA beginnen. 
Wenn der Studienbeginn 2025 
noch zu früh sein sollte, kön-
nen Interessenten an diesem 
Tag trotzdem schon einmal 
ins duale Studium reinschnup-
pern, sich informieren und 

sich für ein späteres Studien-
jahr vormerken lassen.
Wann geht’s los?  Pünktlich 
um 11 Uhr fällt der Startschuss 
mit der Begrüßung durch die 
Akademieleitung, der Präsen-
tation der Studiengänge und 
der Vorstellung der Unterneh-
men und Studierenden. So 
sind die Interessenten bestens 
informiert und wissen, wel-
ches Partnerunternehmen be-
sonders gut zu ihnen passen 
könnte.
Wer ist eingeladen? Alle Be-
werber*innen, die sich für 
ein duales Studium an der BA 
Rhein-Rhein-Main interessie-
ren. Studienplätze werden für 
2025 vergeben und für spätere 
Studienjahre erfolgt eine Vor-
merkung. Freunde und Familie 
sind herzlich mit eingeladen. 
Wo findet das Speed-Dating 
statt? Auf dem Campus der Be-
rufsakademie Rhein-Main, Am 
Schwimmbad 3; 63322 Röder-
mark
Wie kann man sich anmelden?
Einfach das Formular auf un-
serer Webseite ausfüllen. Alter-
nativ auch gerne per Email an 
speed-dating@ba-rm.de oder 
per Telefon (06074 - 3101 120)
Mehr Informationen gibt es 
unter www.ba-rm.de.

Open Campus an der Berufsakademie              
Rhein-Main mit großer Studienplatzbörse
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